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Deutschkatholische ( freireligiöse ) gemeinde .

Die Mitglieder der Gemeinde werden hiermit freundlichst ersucht ,

ihre Beitrüge , soweit solche nicht pro 1877 voll bezahlt M
III . und IV . Quartal an unseren Rechner , Herrn Kaufmann Jean

Haub , Mühlgasse 13 , baldgetLlligft einzahlen zu wollen .

Wiesbaden , den 12 . November 1877 .

14387 » er Verstand .

Bekanntmachung .

» stnlrt » AnktraaS des Königs . Amtsgerichts , Abtheilung VI .

» ' N « 5 - ' 3 - « « " “ ‘ " O6

1877 .

230 ________ _________ - — -----

Bekanntmachung .

-
'

- LrsL -WZM
hause mit Nebengebäude , Scheuer und Stallung , 17 Rth . 87 Sch .

5.
“

2n „ m „ nd 11 gilb . 89 Sch . Garten , belegen in der Wiesbadener -

kraße zu Mosbach zwischen der Gemeinde und Philipp H ^ chenberger

Witwe
"

in dem Rathhause dahier abtheilungShalber wiederholt

• " Se ’ ÄKmte 1877 . t » r

Tin neuer

Almanach für das deutsche Haus
von

Friedrich Bodenstedt .

In Original - Prachtband Mark 10 .

WaS solle « wir v - rsch - ük - « ? Diese Frage tntt

jahraus , jahrein an un « heran , und die Antwort ist , wenn

nicht gerade ein neuer Band von B . Auerbach , G . Frrhtaq ,

P . Heyse oder Fr . Spielhagen erschienen , keme leichte . Da

schien eS uns kein unpraktischer Gedanke , rin Jahrbuch zu

gründen , welches , in edem Herbste neu erscheinend ,

einen reichen , werthvollen Lesestoffs künstlerische Beiträge und

zwar in einer Ausstattung böte , die das Buch zu einem

. reizenden Geschenk " macht . ,
Unser Gedanke fand die lebhafteste Theilnahmr bei

unseren gefeiertsten Dichtern und Künstlern . Bei räge von

O . Roquette , G . Kinkel , Ferd . Hiller , Em . Geibel , Jak . v .

Falke , Gottfr . Keller , C . v . Binzer , Fr . v . Holtzendorf , G .

Schweinfurth , Fr . Pecht v . s. w . unterstützten den berühmten

Herausgeber Friedrich Bodenstedt in seinem Bestreben ,

ein Buch zu schaffen , welches durch vielseitige Unterhaltung

und Belehrung in anmuthender Form freundliche Aufnahme

in jedem deutschen Hause verdient .

Soeben erschienen und vonäthig in der

Hofbuchhandlung von Elltil »

8 L « « ggasse 27 .

Soeben traf bei uns ein :

Kunst und Neben .

Ein neuer

Almanach für das deutsche Haus
von

Friedrich Lodenstedt
( Mirza Schaffy ) ,

in Original - Prachtband Preis Mark 10 ,

und erlauben wir uns , auf dieses schöne , durch den gediegenen

Inhalt und seine künstlerische Ausstattung Ml « " ®

legenheitSgefchenk besonders eignende Buch ganz ergebenst

aufmerksam zu machen .

Wilhelm Roth ,

Kunst « « « d B « chha « dl « « g ,

I 139 untere Mebergasse , „ Zum Reichsapfel
" .

i Farbige

Seidensammte
empfehlen in allen modernen Farben

Gebrüder Besenthal
J 41B 89 Langgasse 89 .



Wi - S - adtttt , Lagölai ^

N » tize «
Heute Dienstag den 13 . November , Vormittags 9 Uhr :

Bersteigerung verschiedener Ha »8 und Küchengeräthe , Bettwerk , Weißzeug rc .,
in dem Hause Webergafse 41 . ( ® . Tgbl . 265 )

Vormittags 9 */i Uhr :
Versteigerung von Mobiliargegenständen , Herren - und Damenkleidern , Uhren

rc ., in dem 8aal « d ' s »bayerischen Hvses ' , Kircho -iffe 28 . ( L Tobt . 265 .)

Fr « nkfurter
Feuer - VerficherungS » Verband

(North British and Mercantile ) .

Gegründet 1809 .

Abschluß von Versicherungen gegen Keuers -

gefahr zu billige « , festen Prämien durch den Speziul >Agenten
für Wiesbaden C . Röth erd t , kl . Schwalbacherstr 7 , II .

Kölner Dombau - Loofe
sind zu haben bei W . Speth , Expeditor des Wiesbadener Tag -
blatteS . Langgaffe 27 . 2000

zum Bügeln wird angenommen
A M EMe » W - MM 9 > Geisberastraße 12 .

________
12000

Täglich dreimal srischc Milch , sowie schone Pfausedern und
Reiber zu haben Helen enstroße 20 .

_________________________
14420

6m neues , elegant gearbeitetes Nähtischchen ist zu oerkausen
Nerostraße 81 , Parterre .___________________________________

14384

Kraueuhemde « werden gut genäht per Stuck 80 Ptg .
FrievrichstraKe 31 , Seitenbau , Parterre . 14379

® tne Halb - Vtoltne zu kaufe « gesucht Echwalvacherstraße
No . 39 » im 3 . Stock rechts . 14382

Zwri neue , lückirie Bettstellen zu verkaufen bei Lackirer
8chnritt , Schachtstraße 22 .___________________________

14899

2 Betthelle » u . 1 P >or IaodNirsel , . verk . Ledrttroße 1 , >4419

ö Enten ri 2 int , sowie 3 junge (& Anfe ä 4 Mk . 50 Pf .
sind abzugeben . Näb . bei Boilort , Neugoffe 18 . 14390

6m Paar französische Lapin » mit 5 Jungen zu verlaufen
Helenenstraße 22 . 14407

vme vochtrach tge Nutz m ve4auwn in Sonnenberg No 83 .

Gebrauchte Hosier zu ve - kaufen Wiivelmst -aste 34 ll -!28

6tn tüchtiger Kechtlehrer gesucht . Offenen sub K . R . 117
in der Exwd . d . BI . obzug - Ken .___________________________

14449

Eine gküorr zrletverrnachert « Ndernimmt ArveUen in und
außer dem 6ou !e. Nah . Wellritzüri -ße 23 , Parterre . 14440

Eu e tot Fc ffien sehr gelloir Frau wumchr noch Kunden per
Monat 2 Mark ; auch fnfirt dieselbe Puppenköpfe neu auf .
Näh . Expedition . 14394

isme giitfeurt « empfiehlt sich bet vlüiger Bedienung . Näheres
Ellenbovengaffe 8 im Kleidergeichäit . 14418

Verloren , vertauscht und gefunden :

Verloren .

In dem erste « Symphome - Coocert im Königlichen Theater
tou .be ein Opernglas (mit Fabrikstempel ) verloren , resp . en der
Garderobe zu den Sperrsitzen links liegen gelaffrn . Gegen Be¬

lohnung gef . abzngeben an die Exvedirion d . Bl . 14445

Veeloren
eine viereckige Brache ( weiße Camse , Kopf mi ! Gold eingefaßt ) .
Abzugeben ger,rn Belohnung in der Expedition d . Bl . 14234

30 Mark Belohnung
dem ehrlichen Finder einer goldeue « Dameuuhr mit Kette ,
welche von der Knpellenstraße durch die Trinkhalle , Wek -ergaffe ,
Wilhelmfiraße bis Friedrichstraße und zurück verloren wurde . At >°

zugeben Kapelle " straße 23 . 14417

Ein Glaeöha « dfch « h , gefüttert , verloren . Abzugeben gegen
Belohnung Louisenplatz 2 . 14415

Dienst und Arbeit .

Kerssnen , die sich anbieten :

Ein Mädchen sucht Bschäftigung im Wachm und Putzen ob«
AuShilsstelle . Nähet es Siemgoff - 19 . 14414

j Eine onst . , junge Fra "
, die alle Arbeiten versteht v . stets bei Hm -

s schäften war , wünscht des T - gs übet Beschäftigung . N . Exp . 14429
| Eine junge Frau sucht Monaistelle . Näheres Helenenstrcße 18»

im Hinterhaus , Parterre . 14410
s Eine Frau sucht Mouaijfille . Näh . Ellenbogengaffe 5 . 14380
I Ein fleißiges Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Pvtzn .
i Näheres Ellenbogengaffe 9 , 1 St . hoch rechts . 14412
i Ein fleißiges Mädchen sucht Mopalftelle . N . Römerberg 6 , Doch!,
: Ein in Zimmerarbeit , Nahen , Bügeln und Sei Viren durchaus

erfahrenes Mädchen sucht sofort Stelle , am liebsten nach auSwüiir ,
Näherer Schulgasse 5 , 3 Sfiegen hoch . 14401

Ein anständiges Hausmädchen ft cht Stelle oder auch als Mäbch -n
allein . Näh . Herrnmühlgoffe 1 int Vorderhaus . 14391

Ein anständiges Mädchen , das in allen Hausarbeiten erfahren ist
und der feinen , sowie einer bürgerlichen Küche selbstständig vorstehen
kann , sucht Stelle als Mädchen allein . Näh . Expedition . 14239

Ein Mädchen , das die Ärgerliche Küche gründlich versteht und

gute Zeugnisse besitzt , sucht baldigst bei einer anständigen Hmschasi
Stelle . Näh . Moiitzstraße 6 im Seitenbau links . 14375

Ein Hausmädch ' N, im Nähen , Bügeln und Servicen betoanbtri
und gut empf . , sucht Stelle d . Bitter , untere Weberg . 18 . 14462

Ein Mädchen , welches der bürgerlich n Küche selbstständig Vor¬

stehen kann und gute Zeugnisse hat , wünscht Stelle . Eintritt noch
Belieben . Näb . Rörerallee 12 , Parterre . 14430

Es wünsche « Stelle mit guten Zevgr .iffen hohe tzerrschasir -

und bürgerliche Köchinnen , sowie Zimmer - und Hausmädchen , wiche

nähen und bügeln können , d . Frau UV intermeyer , Häfner ?. 15.

Ein Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder als Mübchm
allein . Näh . Wellritzstraße 40 int 3 . Stock . 14421

Ein brows Mädchen , welches selbstständig kochen kann und aßt

HauSerbeit n gründlich versteht , sucht eine Stelle . Näheres llirch-

gaffe 5 , eine Stiege hoch . 14422

Ein Mädchen , im Nähen und AuSbeffern geübt , sucht BeWfli -

gung . Näheres Kirchgaffe 12 , 2 . Stock . 14383

Eine perfekte Herrschaft « köchin sacht Bushülfe - oder sonstige Stelle .

Näheres Grabenstraße 5 , 2 Stiegen hoch . 14395

Ein Mädchen , das alle Hausarbeit versteht und gut nähen kom ,

sucht eine Stelle . Näheres Mauerxaffe 8 int Hinterhaus . 14435

Eine durchaus geprüfte Gouvernaute , sowie eine

feine Kellnerin wünschen sofort Stellen ; gesucht wird ein seines

Stubenmädchen durch Frau Birck , kleine Webergafse 5 . 14467

Ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und sich etwa?

Hausarbeit unterzieht , sucht Stelle . Näh . Schwalbacherpraße 10,

Hinlerh , 1 St . hoch , bei Frau Scholze . 14466

Ein tüchtiger Mädchen sucht Stelle . Näh . Langgasse 36 . 14458

Ein Mädchen sucht eine Stelle ; dasselbe steht mehr auf gute Be¬

handlung als auf hohen Lohn . Näh . Rhemstraße 29 . 14413

Empfehle zum 15 . November mehrere brave Dienst¬

mädchen durch Commissioaär A - Eichhorn , Faulbrunnenstraße 8.

Ein sauberes , braves , fleißiges , israelitisches Mädchen mit (.Uten

Zeugnissen , welches bürgerlich koch,n kann , sucht Sülle als Mädchen
allein durch Birck ’ * PlacinngS - Bureau , kleine MebetLcffe 5 .

Ein gebildete « Mädche « , welches im Kleidermachen , sowie

auch in häuslicher Arbeit erfahren ist und bisher nur in Herrschaft?-

Käufern war , sucht Stelle bei einer einzelnen De m ?, zur Stütze der

Hausfrau oder dergl . Näh . Exp - d . 14428

MT
" Eine feinbürgerliche Lköcki « , welche auch etwas Hsui -

arbeit übernimmt , sucht baldigst Stelle ; ebenso sucht eine zuverläM
Person Stelle als Stütze der Hauesrau oder als Pflegeri «

einer Dame durch Frau Probator Ebert Wwe - , Hochstätte 4 ,



®ine seindürgerliche Köchin mit guten EmptehUingen sucht S >e!Ie

durch Bitter , untere Webergasse 13 . 1446 J

Hotelzimmermädch n sucht Stelle d . Kitter , unt . Weberg . 13 .

Hausbursche sucht Stelle b . Ritter , untere Weberoaffe 13 .

Stelle « suche « durch Frau Birek , kleine Weber -

gafle 5 : 1 Chef , 3 Restaurat ' onS - Köchinnen , 2 Herrschufis -

Köchinnen , 3 feinbürgerliche Köchinnen , 3 feinere Hausmädchen ,

Mädchen für allein , Hau « . , Küchen - und Kindermädchen , sowie ein

Diener , 2 RestaurationS - Kellner und 1 starker Ha « Sb « rsche .

Personen , die gesucht werden :

Mädchen können das « leidermache « erlernen Wellritz ,

ßraße 20 , Parterre . 14463

Gesucht ein braves , kräftiges Mädchen auf mehrere Stunden deS

Tages zur Bedienung und zum Ausfahren einer leidenden Däme .

Näheres Expedition . <ijc
14426

Ein solide ? , gis . tzleS Mädchen , welche « gut bürgerlich kochen kann

und die Hausarbeit versteht , wird gesucht . Näheres Langgsffe 18

im Cigarrenladen . 14405

ES wird ein braves , womöglich evangelisches Mädchen , welches

zu kochen verveht und dabei die Hausarbeit versieht , zum sof rügen

Eintritt nach auswärts gesucht . Nur Solche , welche mehrjährige ,

gute Zeugnisse besitzen , mögen sich melden . Näh Exped . 14321

Ein anständiger Mädchen für Küchen - und Hausarbeit wird zum

20 . d . Mts . gesucht . Näheres Expedition . 14372

Ein ordentliches Mädchen , daS Hausarbeiten versteht und gute

Zeugniffe hat , wird gesucht . Näh . Mühlgosie 11 . 14408

eine tüchtige , wird für ein größeres , aus -

OB . vCOUe , wärtiges Hotel neben den Chef gesucht .

(Lobn 30 Mark per Monat ) durch Bitter , untere Webergofse 13 .

Ein Mädchen , am liebsten vom Lande , in allen häuslichen Ar .

beiten erfahren , wird gesucht Rheinstraße 47 , 3 . Stock . 14433

Ein Mädchen wird auf gleich gesucht Marktstraße 5 . 14434

Ein Mädchen , daS gut bürgerlich kochen kann und alle HauS -

arbeiten übernimmt , wird zum 3 . December in einen kleinen Haus¬

halt gesucht . Gute Zeugniffe verlangt . Näheres Friedrichstraße 6 ,
1 Stiege hoch . 14470

ein Mädchen vom Lande , welcher melken
tXvöllLIl Ij kann . Näheres Expedition . 14448

Ein Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann und gute Zeugniffe
besitzt , findet gute , lobende Stelle durch

A . Becker , « ikchgafs - 12 . 14423

Ein Hausbursche wird gesucht bei

F . A . P f e i f f e r , verlängerte Bleichstraße . 14461

sForts -tzunz In der SefiaaO

Wohnungs - Anzeigen .

Gesuche :

Vorder - Zimmer , möblirt ( ohne Bett ) , Parterre oder B - l - Etage ,
in der Bahnhofstraße oder in der Nähe derselben , wird für December

und die folgende Monate zu miethen gesucht . Offerten mit Preis -

angabe unter B . 3 werden an die Annoncen - Expeditton der Ed .

Redrian ’ schen Hosbuchha « VlU « S erbeten . 8

Gesucht von einer Dame auf April 2 — 3 schöne u « « öblirte

Zimmer in bester Gegend . ' Abrissen unter U , V . 99 beliebe man

in der Exvedition d . Bl . abzugeben . 14881

Ein Ladeuloeali in i - equenter Lage auf kurze Zeit zu mieth ' N

gesicht . Off . unter M . L . X . an die Exped . d . Bl . erbeten . 14376

Angebote :

Ecke der Adelhaid ' « « d Oranieustratze ist eine Parterre -

Wohnung , bestehend in drei großen Zimmern , Küche , zwei graben

Mansardzimmern , zwei Kellerabtheilungen und sonstigen Bequem¬
lichkeiten , zu vermiethen und sogleich oder später zu beziehen . DaS

Nähere bei I . Schmidt , Montzstraße 5 . 14368

Adelhaidstraße 35 ( Südseite ) ist die Bel - Etage von 5 Zimmern
mit Balkon , Küche , 2 Mansaedrn mit Zubehör zum 1 . April

an eine stille Familie zu vermiethen . Näheres Bel - Etage . 14373

Albrechtstraße Id find 2 Wohnungen , Parterre und B l - Etage ,
zu vermiethen . Nähere - Adolpbsallee 14 , Parterre . 14116

Elisabethenstraße 21,1 St . h ., gut möbl . Zimmer z. v . 14388

EmserstraKe la , Parterre ,

sind 2 freundliche , geräumige Zimmer nebst Küche und Zubehör
sofort zu vermiethen . Näh . im Laden daselbst . 14431

Kapellenstraße 1 ist eine Wohnung von 3 Zimmern mit Zu¬
behör auf 1 . April 1878 zu vermüthen . 14436

Lehrstraße 35 ift eine Dachwohnung auf gleich zu verm . 14385

Mainzerstraße 10 ist die Bel -Etage oder das Hochpa ürre

mit 7 Zimmern und allem Zub hör , sowie Miibenotznvg des

Gartens zum 1 . April 1878 zu vermiethen . 14398

Mauritiusplatz 3 ein schönes Dachlogis sofort zu verm . 14439

Moritzstraße 24 ein freunbl . , möbl . Zimmer zu verm . 14442

Nerostrabe 21 , 2 . Stock ( Südseite ) , sind 2 freundliche , möoprte

Zimmer zu v -rmiethrn 14437

NicolaSstraße 8 find 2 möblirte Parterre -Zimmer zu ver .

miethen . Näheres daselbst Parterre . 14006

Aval Ino Qü - ine freundliche Parterre -Woh .
uv nung , bestehend aus 4 Zimmern ,

Küche rmd Zubehör , auf gleich od - r später zu vermiethen . 14400

Kl . Schwalbacherstraße 1 ein LogiS auf gleich zu verm . 14393

Wellritzstrabe 12 , Frontspitze , ist ein Zimmer möblirt oder

unmöblirt zu vermiethen . 14389

Taunusstraße ist eine freundliche Mausardwohmmg an eine

einzelne Frau oder ruhige Leute zu verm ' ethen . Räh . Exp . 14164

Ein möblirteS Zimmer mit oder ohne Kost zu vermiethen Feid »

straße 8 eine Stiege hoch links . 14402

herrschaftliche Wohnung ( Südseite , nahe

der Pferdebahn ) 5 große Zimmer mit Zu -

behör , Vorgarten und großer Balkon , zum 1 . April zu ver¬

miethen . Näheres Expedition . ,
14305

Ein oder zwei ineinandergehende Zimmer sind möblirt oder un¬

möblirt sofort szu vermiethen ; auf Verlangen auch Kost . Näh .

in der Expedition b . Bl . 14432

Ein freund ! . Zimmer zu beim . Herrnmühlgaffe 2 , 1 St . h . 14450

Eine gute Schlafstelle für ein Mädchen oder Frau , die etwas

französisch spricht , Karlstraße 30 , II . 14452

Reinliche Arbeiter finden LogiS Schwalbacherstr . 19 , Frontspitze , Voh .

Zwei reinliche Arbeiter erh . LogiS Hochstütte 23 , Hth . , Part . 14377

rFortiehrmg tu der Stolaoe .)

Ein auch zwei eine hiesige höhere Lehranstalt besuchende Schüler

finden Pension in einer kleinen , gebildeten Familie . Näheres in

der Expedition d . Bl . 14469

Danksagung .

Allen Denjenigen , welche an dem schmerzlichen Verluste

unseres unvergeßlichen Gatten , Vaters , Schwiegervaters und

Großvaters , Georg Triebert , so herzlichen Antheil

nahmen und ihn zu seiner letzt -n Ruhestätte geleiteten , be¬

sonders dem verehrlichen Katholischen Kirchenchor für seinen

schönen Grabgesang sprechen wir unseren innigsten Dank aus .

14356 Di - trauernden Hinterbliebene « .

Allen Denen , die an dem schmerzlichen Verluste unserer

guten Frau und Mutter Antheil nahmen und sie zur letzten

Ruhestätte geleiteten , sowie auch den Schwestern Pauline

und G o p h i e sür ihre gute und liebevolle Pflege während

ihrer Krankheit unseren innigsten Dank .

Der trauernde Gatte Georg Karl Göbel

nebst Kinder « .

Wiesbaden , den 12 . November 1877 . 14438



Wiesbadener Lagblatt

Männer Gesangverein «

Heute keine Probe . 84

Morgen Mittwoch den 14 . Nov .

Abends 9 Uhr : Besprechung
14456 öas Ooiöit ^ .

14447

Josef Armin Töpfer ,

Herzog ! . S . A . Hof - Pianist
(Schüler Anton Rubinsteins ) .

I MufiK - Unterricht .

» Ich habe mich hier bleibend als Musiklchrer nicder -

W gelassen und crthkile gründliche « Unterricht im

W höhere « Klavier » und Ensemblespiel , ebenso im

W Gesang . Harmonie - und Eompofitio « slehre

W und bitte geehrte Reflecianten um ihre werthen Adressen .
A Wohnung : RSmerbad am Kochbru « ne « ,
Z Zimmer Nr . 18 , 1 . Stock . Sprechstunde « :

D Täglich vo « 11 — 1 Uhr . ( Concert - Jnstitute , Vereine

M oder sonstige musikalische Cirkel , welche auf meine Mit -

_Q Wirkung als Pianist reflectiren , bitte ich gleichzeitig um

W rechtzeitige Benachrichtigung .)
Wiesbaden , den 5 . November 1877 .

fl . Glaeser
’

s photographisches Atelier ,

19 Taunusstrasse 19 ,

empfiehlt zn bevorstehenden Weihnachten Portratt - Auf¬

nahmen in neuester und geschmackvollster Ausführung ohne

Preis -Erhöhung . — Visitenkarten per halbes Dutzend von

3 Mark an . — Aufnahmezeit von Vormittags 9 bis Mittags
4 Uhr . — Albums von Wiesbaden und Schwalbach ,
sowie einzelne Ansichten in bester und reichster Auswahl stets

vorrätbig . 14374

Häfnerei Bierstadt .

Unterzeichneter bringt sein großes Lager in Drainage - , Kamin - ,
Wafferleitungs - und LuftheizuMSröbren in empfehlende Erinnerung .

Auch find daselbst 3000 Mark gegen doppelte Sicherheit aus¬

zuleihen . W . Pi Mayer II . 14444

Haaseit * teilt 4 * Vogler *

Erste und älteste

Annoncen - Expedition
Frankfurt a . M °, 22 Götheplatz 22 .

Agenturen in :

Lastet , fließen , Darmstadt , ZUannheim , Lall8ruhe,
"
MiesSaden .

Annoncen aller Art , Stellen - , Kauf - , Ver¬

kauf - , Heiraths - , Agentur - Gesuche etc . in
alle Blätter und Fachzeitschriften der Welt besorgen
wir ohne alle Nebenkosten .

Specialität : Ausschliessliche Regie fast aller

grösseren Schweizer , der meisten Pariser , Russischen ,
Englischen , Holländischen Insertions - Organe , 22

Msenkeller ,

Heute und jeden Abend : Groste Vorstellung (5 Personen).

_____________
T Anfang 8 Uhr . ________

14453

Zum Bayerischen Hof .

Jeden Morgen : Warmes Solbersteisch , Goulasch rc,
sowie ausgezeichneten Kederweitze « */* Schoppen 15 Pfg .
14460 __________________

Chr . Bender .

Rihinger Bier
,

hell und dunkel ,

in ganze « und halbe « Flasche » bei

J . <& € 1 . Adrian ,
14370

____________________
6 Bahnbosftraste 6 .

Frische Kieler Sprotten
bei E . Zollmann ,
14406

____________
Ecke der Adelheid - und Montzstraße No . 28 .

Norwegisches
Sosswasser ■ Blockeis
empfiehlt fortwährend
14146 Frledr . Jäger , Hof - Conditor .

Heute Morgen 4 Uhr verschied nach längerem und schweren Leiden unsere liebe Gattin , Mutter , Schwester ,

Schwägerin und Tante ,

Anna Sulzer
, gc6 . Riese .

Wir theilen dies statt besonderer Anzeige unseren Verwandten , Frennden und Bekannten mit und bitten um

stille Theilnahme .

Wiesbaden , den 11 . November 1877 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Der trauernde Gatte :

Wilhelm Sulzer .

Die Beerdigung findet Dienstag de « 13 . November Nachmittags 3 ' /, Uhr von dem Sterbchause ,

N - ugasse 24 , Ecke der Marktstratze , aus statt .
14427



Renner ’sehe «
Madrlgal - ^ uirteit .

Renner ’sches
Madrlgal - ftuartett .

Stidt . Cur- Orcheder .

Renner ' sehe «
Madrigal - Quartett .

Städt . Cur -Orchester .

5 Harzer ttanartenvogelWeibche « nebst V ^cke find

zu Verkaufen . Näheres Expedition . ld//b

jB * * * * “ ’ “ ’ Ä MM 5 .

894

Artikel für Holzmalerei

Neue Wsckhalle ,

w der Gold - und Metzgergasie .

attib jreffen wieder ein in EiS verpackt : Egmonder

W ;

'
erner sind friich eing - troff - n : Cablia « la Q ah .äf ,

LwiiSO » fft - , sthr 1* 6 « « « b ■

AL , p « « a « I » » to - » « « « • >" »

a , » I « . , Rheinhechte , p - i Pst . t Mark ,

« * i« “ • “ •
F . c « fn - f « « " i .

Bitte .

Die Not ?, namentlich an d m letztgenannten kleinen Ode , J ffitWi J
Bnh aetddtct werden mußte , ist fehr groß . Erfatz ft -r

das Letddtete Vieh
^

und dir nothmmdigstm Thule TrSin ectwn

werden zwar auf die ReichSkaffe übernommen , der Schaden für die

einzelnen , gräßtenIhrilS armen Leute bleibt aber fehr bedeutend und

m vir Mithilfe guter Menschen durchaus nothwendag .

Die Unterzeichneten find zur Empfangnahme und Weiterbeförderung

von Geldbeiträgen bereit und bitten um solche.
° $n Abwesenheit des mitunterzeichneten LondrathS Naht wird

tzrrr KreiSfecretär Port Gaben in Empfang nehmen .

Wiesbaden , den 4 . November 1877 .
Q .

von Tschiidi , Obern a . D . Habt , Landrath .

Stadt Wiedvade «

10 . November .

(geboten : Hm 7 . Rov ., dem Herrnschneldergthilsen Heinrich Orth

e T - Am 8 No
"

dem Saufmcnn Wilhelm Wey zondt e. T . - Sm

s sf?nn bem Gvedlteur Carl Haagner e. 8 ., N . ffleetg Wilhelm . Sm

6 . Rov .
'
. dem WeMHSndler Leopold Bogel e S , R . Hugo . - Sm 8 . Roo . ,

' dem Röntgt Regierungscan,lrsten Theodor Foreit e. t . S .

des

3lcnncr
’
^ en 31lahriga (»jluartetts ausüegenfeßurg

bestehend aus

den Damen Fräulein Charlotte Dirr , Fräulein Cäcilie

tilöckler und den Herren Georg Maier und Joseph

Reisner , unter Mitwirkung des städtischen < ur -

rtZhesters , letzteres unter Leitung des Capelhneistera

Herrn Louis Lüstoer .

PROGUMK

1) Ouvertüre zu . Iphigenie in Aulis « v . Gluck Stidt Cur-OrthoUr .

« > n » i grate singen hie nu tuet Hein - \
2 ) "

rieh v . Ofterdingen
“ . Sängerkrieg auf 1

Her Wartburg ( um 1207 ) . Aus der Zeit der I

Mhinestnger f. Tenor mit Harfenbegleitung \
3) Höoht - loh dein begeren

“ . Aus der Zeit
°

aor snäteren Minnesinger ( um 1400 ) IUI I

Sopran mit HarfenbegleSung . Modus donus \
4 ) Mit lust tät ich auareiten “ v . Ludwig

"
Senfl ( 1520 ). Modus donus

° > ’ SSÄÄ !” ääri
'
» ay .

} "
Lechner ( 1580 ) . Modus phrygin » . .

,
VI incarnatuB est et CruclnxuB von

7 ”Bpalestrina ( 1524 - 1594 ) . Modus mixolydius

8 ) Gavotte von Silas . • •
,

'
j

a \ Kein grösser Freud kan sein aux
9 "

dieser erden “ . Madrigal von Hans Leo

Hassler ( 1664 - 1612 ). Modus donus . . .

ml ringt wandelt ’ ich in stiller Tracht .
"

Madrigal von Thomas Tallir (1585 ) . Modus

11 ,

'
m Cvr - Orde . ltr .

12 ) „ Mein schönes Lieb das l » oh « Ma
lenner ’sches

drigal von Thomas Morley ( 1600 ). Modus “
rlga ). ftuartdt >

jonicus
.....

ts ÄiWrK -

» S . SdSJ ' JVäSf - . ” Cur = . . . o ™ a . »

Concertabend an £ He ? ’ l .

« rvedMo « r Laaggafie Ra . 27 .
---------- _ _ -- . —

Curhaus zu Wiesbaden .

Mittwoch den 14 . November Abends 8 Uhr :

Zweites iiod leliles Concert

tej,« . S -nd » n , - M « ,offen 4 ,

Korl » wai » r <esj - Bazar

T « un » sftr « Ke io .

Ausverkauf von Blum e « 1ifche » ,Se sie l « ,Blumen -

KAeRm Vuvvenwaacn mit eifernen Gesteü -n , Papier - , Dar -

unb Phantaiie » rbkN , Holzkörben , « ohrkörben , ^ ^ ^ ^ ühlen , PuPPM '

stühien , allen Sorten Strohtafchen , f - men und ordinären , und te ^ l

mehr . Alle ? Paffend zu We ' hnocht - . Geichenk - n ._____________
1445

füi Pbotographien rc . in Metall , fchwarz jnb antiqie , gefchn tzt «

^ älirdhttutt in großer Auswahl , Dämmet - , Bronce - und

@tebm,n non » been « . - mpsth « >u ^ ,he,le - berg .

Billig zu verknusen : Ein JimM - rt - pp ' ch '

fast neu , ein ditto gebrauchter , zwei vierschubtadlge

nußbaumene Kommoden , ein Mahagom - Weißzeug -

schränkchen mit dunkler Marmorplatte , ein bitte

Nachttisch , ein Weißzeugschränkchen von Kirsch -

baumholz , ein Waschschränkchen mit Einsatz , zwei

Dtzb . nußbaumene Rohrstühle , mehrere Stroh¬

stühle , mehrere Spiegel und Bilder , em Marmor¬

mörser mit Stößer , ein Hackklotz zum Wurstmachen ,

eine große Parthie Steingut - Teller und eme

Kinderbettstelle Faulbrunnenftr » 5,1 St . h . 14378

« wei Jahrgänge Gartenlaube 186465 , 8 Bände Wester -

mann
' r Monatshefte , kl . BrockhcuS

'
fcheS ConverfationS - Lexikon ,

Schill . r ' S Merke rc , billig zu verk TaunuSstraße 19 , d Xr . ti . _

Sckdne Harzer « anarienvSaet zu oerk . Gravenstk . 9 . 14409

Harzer « anarteuvSget ffchüne und gute Gänger ) M ' g

zu verkaufen Webergaffe 54 . _ — — — —

Ein zwelth . « leiderftbrank btiitg zu verk . Friedrichftrqtze30 ,

Zu verkaufe « : Sme Laeamobile ( 4 Pferdrkrafr ) durch

A . Kichhorn , »haulbruuuenftratze 8 . _______
144w

Frirdrudstrade 30 ist He « unk . Grummel zu verkaufen . 14441

Eme Halb - Chaise , ein » und MnfpSnnig »» fahren , faf

» tu , ist billig zu verkaufen . Näb . Hellmundstraße 9 , 1 St . b . 1445 /

Eine « emerne » rtppe , 6 Schad l , zu Verk . ÄUvwnMre - tze Iti .



Wrs - baSener

Meteorologische Beobachtungen der Station Mesbaüen .

1877 . 11 . November .

Brad R . reducirt .

Frankfurt , 10 . November 1877 .

829,90
+ 8 06

3,59
88,93

330,70
+ 80

8,91
97,0
G .W .

schwach,

bedeckt .
KeSnimen - epro ^ inpar . Eb . ' I —

*) Die Barometerangaben sind auf 0

Ö29,c4
+ 6 8

3,40
93 4
S . W .

schwach.

thw . heiter .

66 Pf . @.
62 - 67 Pf
22 - 26 „
84 - 89 .
68 - 73 ,
17 - 20 ,

I 329 .97
I + 9,4

8,46
76 .4

W .
mäßig .

st. bewölkt .

Heßerinunden !
Novelle von W . von Aiinheim .

Lokales « ad Provinzielles .
Kronprivzlichen Herrschaften wohnten am Sonntag Bormittag dem

Go te«d>enst , n der evangelischen Hanptkirche bei . Nachmittags gegen 5 Uhr« e. « ut . Hoheit der Kronprinz mittelst Extra,ugS der TaaonSbahn
nnsere Stadt , um sich zu den Begräbnißfeierlichkeiten der vermillwelen Königin
S ” * " k ° ° n Sassen nach Dresden zn begeben Fast zu gleicher Zeit
kehrte Prmz Wilhelm mit der Staatsbahn nach Bonn zurück .
. _ Mittheilung König !. Negierung hier bezüglichder Rinderpest zn Eibtugen nud Geisenheim entnehmen wir als noch nicht
allgemein bekannt da , Folgende : „ In Eibiugen sind sämmtliche Wiederkäuer
^ ,t/$ ' ^ 8ne ^nie - 00,1 7 Stück Rindvieh getödtet worden ; diese 7 Stück mußten ,da Eibiugen em armer Ort von 700 meist unbemittelten Einwohnern ist,
zur Berlheilung unter die gänzlich Mittellosen unter Aufsicht gelangen , weil
e, unter der absoluten Sperre in deu ersten Tagen und bis die Zufuhr von
lebensmuteln geregelt worden , unmöglich gewesen ist , die nolhweadigsten
^ ebenrmittel in Eldingen zu beschaffen , und e« sind diese 7 Stück , deren
Fleifch gesund befunden worden , in kleiuen Portionen vertheilt worden .
Zar Beschaffung der für die kleinen Kinder so nothweudigeu Milch und bis
die Zufuhr von Außen ermöglicht worden , mußten uoch einige Ziegen mehrere

r •
^ ngerebete war keine gewöhnliche Erscheinung und hatte fick m

Vaterstadt vom Sohne eines armen Handwerkers zum aUemigen
Beherrscher von Handel und Wandel emporgearbeitet . Er war Ratb "
geworden , sein Knopfloch zierten ein paar Ordcnsbändchen ; er besaß ein
^ dne6 und stattliche Revenüen , die sich alljährlich vermehrte ».Die meisten Besitzer in der Umgegend gehörten zu seinen Schuldnernund er sprach darum mit gutem Grunde gern von seiner angesehenenSt

.̂
un9 \

® te " ledere Herkunft aber war noch unverkennbar , so eleganter nm aurfi trnr » * 9 1 9

Äarometer ») iPar
^

Linien ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . & n .)
Nelatwe Feuchtigkeit (Proc .)
Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine HimmelSanstcht .

_ Geld -Courfe .
Soll . 10 fl .-Stücke . 16 Sm .
Dukaten . . . . 9 „
80 Frcs .- Gtücke . . 16

"

Sovereigns . . . 20 „
Imperiales . . . 16 »
Dollars in Gold . 4 „

n .
Den Baron hatte seine Erwartung nicht betrogen , der Commisfim ,

rath war gekommen , als drinnen schon die Lampen brannten , und mit
1 » ' ° uch sein Sohn , der Doctor . Beide schälten sich mühsam aus ihmeleganten Staubmänteln heraus und traten ein , während der Baron fitnut ausgesuchter Liebenswürdigkeit empfing .

”

•x
freue mich , mein bester Commissionsrath , — wie freue ick

mich , versicherte der Baron einmal über das andere und wendete stck

Vater l “ ftattIid )er 3,iann “ 8 « i der Hm

Surn -JJcrcin . 2lb <tib § doh 8 - *10 Ubt ; Siifotntutnpn t*»* nrHh »« wuAiiiA
" Li ' dertafet " . Äb7uä 9 Uhr ? Probe _

> fpiele 214 Vorstellung . ( 31 . « orft - llung im Abonnement .) I er sich auch trug .
« I L Domino . - Oper in 3 Akten . Nach dem Fran - • <■- - L .
HnÄ 7 U5? 6e 5r,l6ettn Don Lichtenstein . Musik von « über .

Tages - Kalender .

Gewerbliche Modellirschule . Nachmittags von 4 —9 llbr ' ntrtmLfit imHause Schwaibacherstraße 17 Hinterbau
’ itn

Kurhaus ;u Wie,baüen . Nachmittags 4 und Abends 8 Ubr - Cnncrfe ” ÄÄSu “ ' 8 - 10 ne
"

u « SiÄ $ w ,

----- ------------ -- । .
Die neue Flinte aber , die er heute hatte einweihen wollen le-

« s bT ! enx,tB ® aIbe im suchten Gras und rostete . Er hatte sie veroeiiAbends . Mittel . 1 und dachte auch in den nächsten Tagen nicht daran .
8*

7 M 23 t
~ am 9 " S,0D- der verw . Privatier Carl Ploch,

'
alt 63 I

201 b 1 “ erte9cn und selbstverwundet kehrte er heim .
' "

H 1

jemals .
WC et bicfe at8 bi - glücklichste Jagd , die er

! 6 Uhr I 2 Uhr
| Morgens . | Rachm .

qn
b °r Jugend hatte sein Ehrgeiz ihn zwar hinaus in die Veite

r - l n la tt feme ^ - f° lg - fesselten ihn wider Willen an die heimische
Scholle . Was er von der Zukunft geträumt , sollte nun sein Sohn ver-

Wechsel -« ,urse . I
" Elchen . Dieser stammte aus einer kurzen , wenig glücklichen Ehe , früh

Amsterdam 169 .5 B . 168 .65 G . I " ar er dem Vaterhause entfremdet worden , ein hochbegabter Knabe Als

Äm81 .toa . 20 ®
I Ingling studirte er an ausländischen Universitäten und ging auf Reise»,

Wien 170 .45 B . 5 I 9ani Europa hatte er gesehen . Jetzt beschäftigte er sich damit , feine
Frankfurter Bank -Dtsconto 5 '/ ». I ;,™

l*eettntKr “ n9cn mederzuschreiben , die er mit Erfolg veröffentlichte .
Neichsbank -Disconto 5l/i . | Allgemein und mit Recht hielt man ihn für einen bedeutenden Man »

Des Vaters Wunsch erfüllte sich .
Mr die überfreundliche Art , und das Lob , daß er seinem Vater äh»-

ilch I^ste , hatte er nur eine stumme Verbeugung und ein ironisches Lächeln,
Die drei Herren traten in ' s Zimmer und der CommissionSrath

<1 Fortfevung .) l benahm sich sofort mit jener siegesgewissen Vertraulichkeit , die allen Leuten

,m . d „ ,» P „ , £ ? * * * 1” I N » ' ” - & » - « - - - - I - M - - » - , - >» - II - » cksichl - I« , - , « rt XI» Wq .

» » qi , unb f« b r, ? mit bitlenbem » Mbru « - » daß $ £ £ ?£ I ® “ rt G ' stchl Rotten d »ch am « «

wurde , es ihm abzuschlagen .
y 1 R | Gortsetzung folgt .)

Sie überlegte , dann aber schüttelte sie den Kopf . Doch mochte sie
ihm nicht wehe thun und reichte ihm zum Abschiede freundlich die Hand
. . Schnell ergriff er diese , seine Reue schien wirklich fast größer zu
fein , als Elsen s Schmerz .

v v 0

Sie sind so gut / sagte er lächelnd , „ ich würde Ihnen gern etwas
recht Liebes erweisen , nachdem ich Sie so betrübt habe . "

„ Das könnten Sie schon ! "

„ Und wie wäre das möglich ? "
rief er freudig überrascht .

„ Geben Sie mir noch einmal ganz fest das Versprechen , nicht wieder
auf die Jagd zu gehen . Wie kann man Freude daran finden , ein wehr¬
loses Thier zu tödten ? " s

„ Nein , ganz gewiß nicht, " und nun reichte er ihr seine Hand , die sie
auch unbefangen annahm .

1

„ Es ist ein fest gegebenes Wort . "

„ Sicherlich — Sie haben ja meine Hand darauf . "

„ Nun , fo will ich es vergeffen . — Gute Nacht ! "



t 8a « SSa « e « » . n

» san ermaßt uhu yivpt » - -- ~ -- > , ■• *: n -w
sich besonders in dm « uSwurssstoffen der Kranken und tzE ° n Allem ,
was mit diesen verunreinigt wird , an dm Betten , KleidungSfloffen rc ., und

wird hierdurch die unmittelbare Ansteckung vermittelt . Für di « Entstehung

und Ausbreitung ansteckender Krankheiten ist besonders d « dodenbefchaffen -

h-it von Wichtigkeit . Wo an einem Orte animal,sch « Substanzen faulen ,
bilden sich die Ansteckungsstoffe . Das Reg «n « as,er nimmt st « aus und

durchseuchtet mit denselben den Loden . Di « Erfahrung lehrt , daß « ne

Ausbreitung epidemischer Krankheiten nie auf porösem Boden, , weicher eine

Durchtränkung erlaubt , möglich ist , daß aber ein felsiger , fester Boden ,
der ein Durchdringen der Flüssigkeit nicht »uläßt , oder ein so poro er

Boden , welcher ein rasches Durchfließen des Waffer « erlaubt , eme

Epidemie ausschlirßt . Das Master wtrkt übrigens in doppelter Weste

nachtheilig ; einmal indem eS den in ihm enthaltenen Ansteckungsstoff bittet

als Trirkwoffer dem Körper zuführt , dann auch , indem es die allgemeinen

Gtsundheitsvrrhältniste verschlechtert und dadurch die Bevölkerung für b,e

Ansteckung günstiger macht , denn ein geschwächter Körper wird viel eher
von der Ansteckung befallen , als ein gesunder , krästrger , der noch die normale

Widerstandsfähigkeit besitzt ; e* wird hier , indem die allgemeinen Gesundhei » -

»rrhältniste verschlechtert sind , die individuelle Empfänglichkeit vermehrt . Cs

kommen , wie sich aus Obigem ergibt , sür die Frage der Ansteckung und

Verbreitung ansteckender Krankheiten wesentlich drei Punkte in Betracht ,
die ummitdbare llebertragung von Person aus Person und dre Ansteckung durch

Verschleppung aui i» ficitten Orten ; dann die Ansteckung und Berbreitung durch
daS Waffer und den Boden und schließlich die individuelle Empfänglichkeit .

~r~*
q . „ » „ den welche iefet auch getädtet find . Bei i Von anderen Bedmmngen welch« man als wichtig für di « Entstehung und

Tege länger am Leben » halten » erden , welche , tz^
auch « '

$ üllg,rg | Verbreitung ansteck -nder Krankheiten erachtet , ist nur die Temperatur noch
Deiinficirnvg tzrr7b Ställe in Eiblngeu und »«

„
'

„ 1t je i heroorzuheben . In den roamen und heißen Jahreszeiten sind Epidemien
Jauche , c. ftnblG Fuhren » " Pferden , außer m b ®

Schwierigkeiten , I ansteckender Krankheiten hdnfiger als in den kälteren Sehr Häuft , pflegen
4 Marin in Thätigkeit . Die Dr »lnsic >ruug ° i 11 s h große «

. j
*
led |Ut | pe in I' tzt -ren ganz zu erldicken . Klima . Barometerstand , Ozongehalt der

da die Stallungen durchweg aus Lehmwerk , alt « k
dj?i,m Augenblick I Lust sind von keiner Bedeutung ; wir sehen die verheerendsten Epidemien in

Pflasterung und mangelhaften er | allen Meltgegenden , ohne daß sie sich sonderlich um diese Verhältnisse kümmerten ,
^ deu Ställen kaumbeendetseindürfte . AnchdreFortsch fs g I

gü ( A ^ ingungen zur Entstehung ansteckender « raakheiten finden mit im

fordert große Arbeit und kann dieselbe erst nach beendeter W Me
^

v - uU '
^ ^

g I
$ i ; t si » d genügende Wärme , genügender Schmutz und die mehr als

zur Ausführung ~ 3 ”
Me ^ remben Rnbrtarnn | hinreichende Vernachlässigung aller hp stenischen Verhältnisse . Die Sorglosigkeit

Ul « und seuchenverdächtige WH 2 ’ Ä a „ ? ’«^ ' ^ “
leute Sn I der Bewohner , oft auch religiöser Fanatismus , lassen auch nicht einmal an «

und Pferdegeschirre ebenfalls , die Kleidernnd Schube d«r FH leut wurden 1
g,nügende Vorsichtsmaßregeln aufkommen . Wir verdanken deßhalb

zum Waschen znrückbehalten ; die Bewohner der . evscm t
q . I ^ ch diesen bekiagenswerthen Zuständen daselbst me beiden furchtbaren Seuchen :

ihre Kleider und Schuhe gereinigt , deS .nfi - » ^ undgewafchm,die OrtSflratze ° u ° >° e, n «
Der Vortragende sä-ilderte nun den großen Umzug' "

t, mit Chlor bestreut und mittelst Feuerspritzen grunouq l o .« i
£ it BOn 1817 — 1822 und von 1826 - 1837 , in welcher

)ie bi « zum normal « I fast alle bekannten Länder der Erde heim,esucht wurden und schließt mit der

Bemerkung daß mit der Hebung der 6ultut wohl auch die Ausbreitung der

Cbolera eine immer geringere werden dürfte . Der Vorsttzende , Herr Saab ,
sprach dem Herrn Redner sür den intereffanten Vortrag Namen « des Bar -

standes feinen Dank aus , und qab hierauf Herr Thierarzi Dr . Michaelis

zum Wmcyk
ihre Kleider
wurde gereinigt ,

worden ist so wird nun , Pestfälle nickt vorausgesetzt , die Stadt Geisen¬

heim mst dem 14 .
'

d . Mts . für Ä “ Ä ”
o
”
9« I in

"
lürjefier Seit

’
übet das S « «lenleb > n der

werdem —
^

Dan
" '

dem
'
Gesetze und Dank den anfo ^ fernDen eemübnnflen 6er I Thier «

U Rach langer Pause werden die noch an , früheren
betr . ffenden Beamten find wiralso °iner verheerenden ” I △ Astern Andenken stehenden sog . « dlerbälle - wiederm ' SLeben

Mmßmäßig kurzer Zeit und für d °« Reich nicht bebeutenbe © tlDop et ( I J V
dem Zwecke ein Somit « zusammeugetteten , welche « gräßten .

50,000 Mark ) befreit worden , da sonst , ohne btt neuen ® e e« e, wnuionen ■ g« m i « Teilnehmern bestehl . @« wird hierdurch einem in den

und aber Millionen verschlungen und auf Jahrzehnte unheilbare Wunde I tbe »W
g,h „ u vielfach ausgesprochenen Wunsche Genüge geleistet und dürfte

dem Rationalwohlstande geschlagen hättel . - I den jüngeren Damen und Herten ein vielversprechende « Bergnügen in An «.

? Die diesjährigen Herbst -Control -Versammlungen wnd n , einer n ch I 8
^ ba bie Betheiligung eine seht rege ist . In Berückstchtigung einer

itäglichen Bestimmung zusolge , am 26 ., 27 . und 28 . Rovern er 9 Bl
festgesetzten ähnlichen Veranstaltung wird der erste Ball Samstag

( Vo
'
rt

'
rag im Lo cal - Gkwerbeverein .) Der am Samstag « b-nd I den 1 . D

^
e " m b e

^
r

j ^ ^ ' ^ Ufloffenen Sonntag geladen gewesener
im Boverischen Hof dahier von Herrn Dr . med . Hartmann gehaltene I

Friedrich Glas aus Mengerskirchen , benahm sich bet dieser
Sortrag9 hatte sich einer seht zahlreichen Zuhörerschaft zu " freuen . D I « b

f
» 8

^ ^ Gästen gegenüber in so brutaler Weise , daß seine
Krankheiten , welch « Gegenstand des Vortrages waren , ha

Totalität I Entfernung aus der betreffenden Geiellschast geboten erschien . Hierbei erhielt

Meinungen etwas gemeinsames ; es wird d « « rper in M «r Tow ^
t I

@eft webrere Hiebe derart auf den Schädel , daß noch in

ergriffen , woraus folgt , daß hier durch die Krankhe ten g 8 8 I
b , l6

®
n jja ^ t seine Trar sportirung noch dem Eivilhospital erfolgen mußte ,

sind , welche den ganzen Organismus angehen , sowohl d ' ffen psychische
I " "

g
’

Spaziergänger , bie gestern Nachmittag dem Dambachthal ent .

physische Functionen — es ist hier das » lut , " rlcheserkranit . - I
Walde zugingen , erzählen von einem Individuum , da « biS aufS

ist Träger der Ernährung - wo kein « « otmal « Ernährung , da ist auch le ne I U M « » 1
£

» «
Wafferstiefeln in den Wiesen einherstieg , und al «

normale Function . In allen diesen Krankheiten . st ein Stoff in « » lut I "
nirenbenaaPebttg warb , quer durch '» Feld dem recht , liegen «

gelangt , welcher das Blut in b« EL« s« verändert ' d«»
z,„

^
Organe ver - I den Fichtenwäldchen nach dem Hof Sei,berg zu steuerte . Auch noch ein anderer

Ernährung nicht mehr taugte und deßhalb die Functionen oerwrg I „o „ ekleid et er Mensch loll sich in der bezeichneten Gegend umher ,

änderte . Dieser Stoff , welcher baS Slut so E " ^ n
°
r Rebner er̂ bnt Asiben haben Ob man e, hier mit Ge . steekravken , oder mit wem sonst

der Fäulniß organisch » , besonders anunalischer Körper
^

Redner r äh t I g b
„ erben bie polizeilichen Recherchen hoffentlich bald ergeben ,

wie man sich dieses Gift durch den Fäulnißproceß d« . uel uno » er,uw « . z o
, Verkehr laut « adeliste 63,605 Personen .

damit an Thieren angestellt habe . Das R «sutia '. dies «
Untersuch

gen war , I
. a

263 unteres Blatte « wiedergegebenen , der . Berl .
daß ein Stoff sich bet der Fäulniß thierischer Substanzen vude , weiwer , «

fkinen Artikel über «das Lrchtlustbad ' vom Raturarzt
einem lebenden thierischen Or9ani «mu8 betgebra ^ t * W * Slli äwS ? är » on einem unfer r Sefer folgende erwiedernd « Zeilen -
krank mache , daß dieses « iitsich m lebendenM > d » « d ’

b
’

s
"

n Mrem Blatt « kürzlich reproducirten Aufsatz ««
daß die Bösartigkeit des Giftes Mit der Verbreitung derselben zunehme . L>»e I . « ejugi ®

„ nn
^

Haturard Rikli erlaub « ich mir , obwohl das
Natur dieses G 'stes oder « nsteckungsstoffes ist noch nicht S-nügend auf I ^ ^ E war

^
anerkennend maßvoll gehalten ist , wegen der sowohl am Anfang

geklärt ; dasselbe scheint gas - oder lustsormig zu sein , den Pilzen , cte man I Gesag * . . . . befindlichen
^

« emkikungen Folgendes zu erwähnen : Der
oft beschuldigt hat , legt Redner kerne große » ebeutung bei , obgUidb c6 ia m I

besagten Schriftchen «, welcher dem L -rfaffer . blinden
mancher Beziehung wünschenswerth erschein ^ wenn die Pilze ubera I H Ei »

oermuthlich die früheren und vorbereitenden Schriften
Träger des » nsteckungrstoffes wären Der Giftstoff ste angt ins Blut , n - E

» ich? über WafferhEunde , üb r di « von ihm erfundenen Bett - und
weder durch die VerdauungSorgane , in welche er meistens mit dem Trink . I « ita « mest , uoer ^ anetqe «e' un

^ 6uKeaem und die Thermodiätetik ,
roaffer «ingesührt wird , ober durch dw » thmungsorgane . Letzterer » «« ist » - rtml . Dampfbäder , Über aUgemeine cumtn

füt beide letzteren .)
der häufige . Im Blut « wirkt das Gift wie einJSerment

b> t « tangt G ® “ «
das Lichtluftbad möglichst ganz ent .

im Blute dieselbe Zersetzung hervor , in I neibet unb einsam zu gebrauchen empfohlen wird , und schließt ihre « einer »
nämlich ein « faulige . D,e Ansteckung geschiehtentweberunmittelba , I

b „ , Sorten . so läßt das Lichtluftbad entschieben an . . . Naivetät
sie von Person aus Person übertragen wird oder si« geschieht ans Umwegen ' ungen mtt ^

n
^

° r - . u
Benrtheiler etwa Wannen -,

unb hier kann eine Verbreitung bet anft ' ckn' den Krankheiten auf allen nichts 8«
Salon -Anzuge nehmen ? Der erst « Bogen bes

Wegen geschehen , auf welcher Überhaupt her ^ " kehr stattfinbet , auf bet l d uB
tnelie « auf Suseland ' s Empfehlungen bes Lustbabes und der

Wafferstroße unb großen Verkehrsstraßen ic . Der » nsteckungSstoff befindet
« fußt , ist der im Eursaale ausliegenden

“ h ' " ausmurisftoffen der Kranken und hastet an Allem , \ 2i4twrfungtn ^
B

^ in
'

B,ld stellt den Versaff -r bei

seinem « usmarsch für Eurzwecke in die romantffche ^ Ed von Ober .« ra,n

dar , und ist seine Erscheinung auch ungewöhnlich ; unästhetisch »st sie nicht .
• Unter Hinweis ans eine Aufforderung der . Frankfurter Palmgarten -

Sefellschaff an die Abonnenten de» Palmgarten « : . fall « fie ihr » bonne -

ment pro 1878 nicht erneuern wollten , die « bald thuulichst anznzelgen ,

ansonsten ihnen bann die 1878t Karten demnächst jngeftydt : werben • » ürb «n

— empfahlen wir in einer der letzten Nummern unsere « Blatte « eine gleiche

Einrichtung ben hiesigen Gur -Verwaltung . — Wie wir nun hären , ist die

zwischen der beiden EtabliffemeuiS , dem hiesigen Eursaale und Frankfurter

Palmgarten , gezogene Parallele in dieser Beziehung nicht ganz zutreffend ,

indem die AbounementS - Sinrichiungeu insofern »« lchiebeu sein sollen , ali in

Frankfurt nur eine für die gejammte Familie gültige Karte ausgestellt wird ,

während bekanntlich dahier jede « nicht selbstständige Famstiengsted eine per -

fnnelle Leikarte erhält . Die « gibt der Sache eine wesentlich andere Wen¬

dung , denn bei sehr vielm Familien sind im Saufe de« Jahres Veränderungen

vorgegangen , welche nicht mehr gestatten , die Ausstellung der Beikarten am

1. Januar 1877 für 1. Januar 1878 als Maßstab anzulegen . Da « bisher

eingehaltene Verfahren , wonach die Anmeldung der Abonuementskarten für

Hiesige in der zwe ten Hälfte December erfolgt , hat fi$ , mte nn8 witgetheilt

wird , bisher al « zweckmäßig erwiesen , ba in diesem gatte Seoer srühztttig

genug in Besitz einer Ratte gelangen kann , welche ab 1 . Januar gültig ist ,

wenn er die » arten rechtzeitig , b . h . vor dem 1 . Januar löst .



M - - - ad - wr Lsst - btatt .
* Stunt -1« Theater . Goucerte .

8 Wiesbaden , 12 . Oct . (CurhsuS . Extra - Concert .) ES ist
der Curvetwaltung sehr dankbar ->nzu «rkenn -n . daß sie die Sympbonie -
Coneerte von Zeit zu Zeit auch durch tüchtige Sols -Leistungen auszuftatten
sucht . Welche Anziehung derartige Veranstaltungen üben , bewies das vorn
vsrigen Freitag auf Samstag verlegte Extra -Concert , zu welchem die
Pianist,n Fräulein 6 . Gaul aus Stuttgart berufen und das buchstäblich
überreichlich besucht war . Die genannte Dams ist hier schon vollauf accre -
ditirt , und ihre diesmaligen Vorträge haben die ihr bereits entgegengetragene
Werthfchätzung nicht allein frisch belebt , sondern noch gesteigert , denn es hat
sich unverkennbar ergeben , daß Fräulein Gaul in eine höhere Potenz der
Künstlerschast getreten ist , namentlich waS Technik und Leichtigkeit in der
Behandlung der Pianoforte betrifft . Die obengenannten beiden Aggregat «
traten in der Fantasie über . ungarische Melodien ' von Liizt besonder «
hervor , während die Fis - dur - „ Nocturne “ von Chopin an seelischem Elemente
höher stand . Außerdem spielte Fräulein Gaul noch eine Serenade von
Rubinstein , ein Menuett von Mozart und das »Spinnerlied ' von Liizt :
das letztere behandelt - sie etwas leicht : es loffen sich demselben auch energische
Pointen abzewinnen . Als Havpt -O .chesterwerk trat eine Haydn 'sche Symphonie
( D - dur ) auf . deren etwas langgesponnenes Andante durch das nachfolgende
allerliebste Menuette wieder ausgeglichen wird . Das Eoncert hatte die
Auszeichnung , von Ihren K . K . Majestäten besucht zu sein .

A « s Sem Reiche
— Die verwittwete Königin Amalie von Sachsen , welche , wie

wir bereits berichteten , am « bend des 8 . d . Mts . zu Dresden entschlafen
ist , war die Tochter des Königs Maximilian I . Josef von Bayern , und die
Zwillingsschwester der ihr seit einigen Jahren int Tode vorangegangentu
Königin Elisabeth von Preußen . Die Königin -Mutter war mit dem späteren
König Johann von Sachsen am 21 . November 1822 vermählt und seit dem
29 . October 1878 verwittwet . Die Königin Amalie Hot mit dem König
Johann in einer langen , glücklichen Ehe aelebt und am 21 . November 1872
unter allgemeiner Theilnahme der sächsischen Bevölkerung das Fest der
goldenen Hochzeit gefeiert , welchem der Kaiser und di « Kaiserin nebst dem
Kronprinzen des deutschen Reichs beiwohnten . Das Familienleben der hohen
Frau ist von harten Prüfungen nicht verschont geblieben . Vier Töchter sind
vor der Mutter gestorben ; drei nach kurzer , glücklicher Ehe : Anna , vermähit
mit dem Erbgroßherzog Ferdinand von Toccana ; Margarethe , vermählt mit
dem Erzherzog Carl Ludwig , Bruder des Kaisers Fran , Joses ; Sophie ,
vermählt mit Carl Theodor , Herzog von Bay -rn ; Marie , von geistiger Rächt
umdüst,rt . Es überleben die Königin -Mutter zwei Södne , der regierende
König Albert und Prinz Georg und eine Tochter , Elisabeth , verwittwete
Herzogin von Genua , durch deren an den italiemschen Kronprinz Humbert
vermählte Tochter Prinzeß Margar -the sie Urgroßmutter des künftigen Königs
von Italien , Victor Emanuel , Prinzen von Neapel , geworden war . *

— Die im 8 4 Absatz 8 der allgemeinen Verfügung vom 19 . Februar
1876 gegebenen Vorschriften über diejenigen Tage , an welchen jüdische
Grfangrne nicht zur Arbeit angehalten werden sollen , find durch eine
Verfügung de « Minister « des Innern und des Justiz Ministers vom 21 . v . M .
aufgehoben und durch nachstehende Bestimmung ersetzt worden : Gefangene
jüdischer Religion sollen am Sabbath und an folgrnden Feiertagen : Purim
( 1 Tag ) , Passah (an den beiden ersten und den beiden letzten Tagen ) ,
Wochensest (2 Tage ), Neujahrsfest (2 Tage ), VeriöhnungSftst ( 1 Tag ) , Laub -
hüttenfeft ( an de » beiden ersten und den beiden letzten Tagen ) nicht wider
ihren Willen zur Arbeit angehalten werden . Gefangene , di « in diesem Fall «
von d«r Arbeit befreit sind , können dagegen an den Sonntagen und an den
christlichen Feiertagen mit geräuschlosen Ärbesten beschäitigt werden .

— Bisher find in de » den civilversorgungsberechtigten Militärpersonen
nicht ausdrücklich vorbehaltene » Unterbeamten - Stellen der Post - und
Teligraphen - Berwaltung,insbesondere in den Landbriesträger -, Packet -
träger und Stadtpvstboten -Stellen , qualificirte Civilpersonen remuneratorisch
beschäftigt worden , welchen nach einer 12jährigen Ctvildienstzeit « usstcht aus
rtatsmäßig « Anstellu : g sich eröffnete . Hierdurch war allerdings manchem
arbeitslosen Familienvater in dieser traurigen Geschäftszeit Gelegenheit ge¬
boten , sich und die Seinen redlich zu ernähre » ; indeß hat sich für die Post .
Verwaltung daraus ei» doppelter Uebeistand ergeben . Einerseits wurden zu
jenen Unterbeamtenftellen in der Regel bereits ältere Männer heranzezogen ,
welch « ihr « beste Jugendkrast nicht dem Postdienst , sondern einem anderen
Brruse gewidmet hotten , so daß ihnen nicht mehr die volle Beweglichkeit und
Gewandtheit zu Gebote stand ; von den in de» letzten V/i Jahren ange¬
nommenen Landbriesträgern , Peck -tträgern und Stad :postbot n halten 44 pEt .
daS dreißigste und darunter , 10 pEt . sogar das vierzigste Lebensjahr bei
ihrer Annahme bereit « überschritten . Anders its erwachsen der Postcaffe inso -
seru erhebliche Kosten , al « nicht selten die RothwenoiMt eintritt , Unter¬
beamte schon nach kurzer Gesammt -Dienstzeit in den Ruhestand zu versetzen ,
wodurch der bereits auf b . inahe 2 »/ , Millionen Mark m gewachsene Penfions -
souds der Post - und Telegrap - en -Verwoltang unverhältnißmoßig betastet
wird . Mit Rücksicht hierauf hat der General -Postmeister angeoebnet , daß
für di « Folge im Post -Unterbeamten Dienst « nur solche nicht versorgungi -
berechtitzte Personen beschäftigt werden , welch « da « 20 . und ganz ausnahms¬
weise das 25 . Lebensjahr noch nicht überschritten hoben , und daß zur etats -
maßigen Anstellung Niemand von ihnen gelaugt , der da « 40 . Lebensjahr
Mtttt « hinter sich hat . Es wird damit beabsichtigt , ein b,rufi - mäßige «
Unterbeamtenthum heranzubilden , welche « mit voller Jugendkraft in den
Postdienst eintritt und bet tem sofortigen Bezüge einer wen » auch mäßigen

Druck und « erlag der L. GLeiftnber ^ scheu Hof --Bnchdr » ckerrt tu Mestad «^

Einnahme in nicht zu ferner Zeit zu einer festen Anstellung gelangt m,
, Söhne rechtschaffener Eltern aus de» unteren Bolksclaffe » eröftcet fit
r hierdurch Aussicht auf lebenslängliche Versorgung .

— Ueber die vom »Reichs -Anzeiger ' bestätigte Ermordung d - i
Telegraphenbeamte » Kaiser aus Biebrich a . Rh . s» M
man der » Pol . Corr ." aus Constantinopel , 31 . October : »Diese Motdiiy
wird den Tscherkeffen zugeschrieben , da der deutsche Lonsul in der Begonnen!«
Untersuchung dieser Angelegenheit bereits constatirt hat , daß die Möid»
sich bei Verübung ihrer That Winchester - Gewehre bedient haben . Ez >»
dies von Bedeutung , weil die türkischen Behörden nicht übel Lust « Uten
die Mordthat den vulgaren in die Schuhe zu schieben . Die Thatsache , bai
unter Letzteren kein einzige « derartiges Gewehr existirt , während die türtilL
Irregulären vielfach mit Schußwaffen dieses Systems ausgerüstet find, rettet
die Bulgaren vor einem verdachte , von welchem sie ernstlich bedroht waten
Der deutsche Botschafter Prinz R euß bringt mit aller Energie barauf
daß die Mörder eruirt und exemplarisch bestraft werden ; die Pforte itnn

'

seit « behandelt die Angelegenheit mit großer Gleichgültigkeit , inbem
sie durchblicken läßt , daß e« sich für sie dabei um nichts anderes , als ein
gewöhnliches , gemeines Verbrechen handle . Der Umstand jedoch, daß 6ii
dem Ermordeten die Uhr und Börse vorgefunden wurde » , widerspricht dies,,
Auffassung der türkische » Regierungskrrise und deutet darauf , daß es sichum
«ine » politischen Mord handle . '

B - rmißcht - - .
— ( Die deutsch « Kaiserin über den Krieg .) Bonde «

jüngst verstorbenen vielfachen Millionär Dubochet , der Gambetta eine runde
Million hinterlassen hat , wird von der „ Frkf . Ztg . ' unter Anderem eine
Anecdot « erzählt , in der auch die gegenwärtige deutsche Kaiserin eine Sole
spielt . Als es sich im Jahre 1846 darum handelte , den Anschluß der bannig
erbauten französischen Ostbahn an die badüchen Eisenbahnen zu bestimmen,wurde Dubochet , vom König Ludwig Philipp als bevollmächtigter Unter-
Händler an die betreffenden deutschen Höse und unter Anderen auch nach
Berlin geschickt, da Preußen in der Frage de « « nschluffes ein entscheidendii
Wort zu sprech «» hatte . Dubochet wurde vom damaligen Prinzen son
Preußen zur Tafel geladen , bei der sich di « Prinzesfin Augusta besonder«
liebenswürdig mit ihm unterhielt . Sie fragte ihn , ob bte Eisenbahnen
«inen Krieg zwischen den Nachbarländer » erleichtern würden , und al«
Dubochet bejahte , erwiederte die Prinzessin lebhaft : »Dann bebaute ich
beinahe , daß sie erfunden worden sind . Auch die Erfindung de« Puireii
war meiner Ansicht nach ein großes Unglück . Man sagt , daß der Krieg ein
nothwendiges Nebel sei . Ich weiß nicht , ob dies wahr ist . Allein , wen«
der Krieg wirklich existiren muß , so sollte man wenigstens den Menfehen
soviel als möglich di « Hände binden , damit sie fich mit dem besten » n
nicht ollzuarg schaden können . ' Dubochet erhielt Bei jener Gelegenheit de«
rothen Adlerorden , den er jedoch seit der Schlacht von Sadowa nicht mehr iw,.

Et « billig - - Heilmittel .
Jedermann weiß , wie hartnäckig Erkältungen , Lungencotanhe oder

ähnliche Affectioneu in der Regel sind , wie viel Zeit deren Running ge¬
wöhnlich in Anspruch nimmt und welche Dosen von Medicamenten , aü :
Ttsanen , Syrupe rc . zu diesem Behuf « angkwendet werden müffen . ®i ist
ferner Niemand fremd , daß eine vernachlässigte Erkältung häufig eine Stengen-
erkrankung nach fich zieht , wenn sie nicht in Schwindsucht übergeht .

Vielfach angestellte Experimente haben dorgethan , daß der uorseziste
Theer , in teiltet » Zustande und entsprechend präparirt . eine an '« wunderbare
grenzende Heilkraft aus die vorerwähnten Krankheiten mit erstaunlicher Aafchhest
auSübt . In seinem ursprünglichen Zustande kann der Theer seines unange¬
nehmen Geschmackes und seiner klebrigen Beschaffenheit wegen nicht genommen
werden ; ein Pariser Apotheker , Herr Guyot , ist daher auf den Sedan!,«
gekommen , ihn in klein « runde und mit einer Galatinhülle versehenen Kapseln
in Pillengrößr einzuschließen . Nichts ist leichter zu nehmen alS diese« Präparat ,
da «, leicht auflösbar , den Theer mit der größten Raschheit zur ffiitlung
gelangen läßt .

Zwei oder drei Guyot ' sche Theerkapseln , zu jeder Mahlzeit genommen,
führen eine sofortige Linderung herbei und genüge » in den meisten Fällen,
um in geringer Zeit eine Heilung der hartnäckigsten Erkältung und einer
jeden Lungencatarrhs herbei,uführeu . Man kann damit selbst der bereit«
vorgeschrittenen Lungenschwindsucht Halt gebieten und dieselbe ausheilen ; in
diesem Falle hält der Theer bi « Auflösung der Tuberkeln aus und ist mit
Hilft der Natur bi « Heilung oft rascher bewerkstelligt , al » man es hoffen
und erwarten bürste .

Rian konn dies populär geworden « Mittel nicht genug empfehlen und
dies sowohl hinsichtlich seiner Wirksamkeit als auch seiner Billigkeit . In der
That kommt , da jeder Flacon 60 Theerkapseln enthält , die ganze Gut auf
nicht höher al « 10 — 12 Pfennige täglich zu stehen , und schließt dabei außer¬
dem den Gebrauch von Medikamenten in Form von Tisanen , Pastillen obtt
Syrupen vollständig aus .

Um sicher die ächten Guyot '
schen Theerkapseln zu erhalten , ist herauf zu

achten , daß die Etiquette des Flacon « dir Unterschrift Guyot in dreifarbigem

Depot in Wiesbaden bei C . Schellenberg , Apotheker , und in den
übrigen Apotheken . 417

für die durch die Rinderpest so schwer Bedrängten
\ 3vllDl 11 Rheingauel nimmt die Expedition diese« Blatte «

entgegen .
Hift dkHrremSaak « v«rme »« ,rtktch - ? ->» ) « Schellender « in ZBieShben
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Anmeldungen zu Plätzen nimmt die städtische Curkasse entgegen .
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Kunst Ausstellung
Taunusstraße 23 , parterre .

Souutag der » 11 . November eröffne eine Aus¬

stellung der nachfolgenden berühmtesten Münchener moderner

Künstler , worauf ein kunstliebendes Publikum aufmerksam

gemacht wird .

Ausgestellt find : Carlv . Rottmann , M . Schwind ,

Aut . Seitz , Ad . Stademan , Breling ,

M . Adamo , Heinlein , L . Braun ,

L . Volz , Lomow , Beisch , Ferdinand

Wagner - Ortlieb , Deister , Uhlig ,

Büttner etc .

hierzu ladet «in kunstliebendes Publikum freundlichst zum

freien Eintritt ein

U231 D . Helneman , Kunstmaler aus München .

Bekanntmachung .

Mittwoch den 14 . November d . IS . Vormittags 11 Uhr soll in

dem Hause Grabenstraße 3 dahier eine vollständige , sehr gut er -

haltene Ladeneinrichtung , bestehend in : 1 Theke , 1 GlaSschrank mit

20 Schubladen , 2 Schränken mit Realen und 1 dreiarmigen Gas -

Cmdelaber , gegen Baarzahlung versteigert werden .

Die Ladeneinrichtung kann Dienstag den 13 . d . MtS . ange «

s<hm werden . ~ „
Wiesbaden , 9 . November 1877 . Im Auftrage :

14291 Hartstang , Bürgermeisterei - Secretär .

Bekanntmachung .

Nachdem Herr Dr . Cramer das Amt eines städtischen Armen -

arzteS niedergelegt hat , ist an dessen Stelle Herr vr . Emil

Hoffmann , Langgaffe Nr . 31 wohnhaft , von dem Gememberache

zum Armenärzte de ? dritten Bezirks ernannt worden und wird

Letzterer diesen Dienst heute antreten . Der Oberbürgermeister .

Wiesbaden , den 10 . November 1877 . __________
Lanz .

von 18 Mark an .

Cäcilie van Thenen

Retchtziktigfle Äuswatzl

aller

Winter - & Regenmäntel

- 10 .
- .20 .
- ,30 .
- .50 .
1 -

1,50 .

betreffeud die Bestrafung der Schulversäumuifse
In den Mittelschulen .

Zufolge Verfügung KSniglicher Regierung üierselbst , Abtheilung

für Kirchen - und Schulsachen , vom 3 . d . Mts . sollen die unent -

schuldigten Schulversüumniffe bei den Mittelschulen nach den für

die Elementarschulen dieserhalb bestehenden Vorschriften btstr ^
t

werden . Hiernach werden während einer und deffelben Schulhalb -

jahres solgende Geldstrafen in Ansatz gebracht :

für den 1 . Tag Versäumniß
„ „ 2 . ,

3 . , 4 . und 5 . Tag
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Als strafbar gilt jede , nicht mit Angabe eines genügenden
Grundes zur Anzeige gebrachte Versäumniß ; d e Anzeige soll in

der Regel am ersten Tage jeder Schuwersäumniß und spätestens

am Schluß der Woche bei dem beireffenden Klassenlehrer gemacht

werden ; alle bis dahin nicht zur Anzeige gebrachten Versäumnisse
werden nach Maßgabe der obigen Bestimmungen in Strafe genommen .

Wiesbaden , den 10 . November 1877 . Der Oberbürgermeister .

Lanz .

Fabrik 1

—

Bekanntmachung . ! Curhaus ey Wiesbaden

Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung vom 4 . l . Mts . , j
■ • < • ! » < » VnrlrRlillE

hie Verionenstandsaufnahme zum Zwecke der Steuerveranlagung Zweit ® ÖlTeiltllClie VOrlCSIillg

MO 18 ” /« betreffend , mache ich darauf aufmerksam , datz am im grossen Saale des Curhauses .

fitmtiM den 12 . d . MtS . mit dem Einfammeln Herr Prof . Br . Wilh . Helnr . Riehl aus München .

? L Mersonenstandsverzeichniste begonnen werden I Thema :

wird und daß nach § . 12 des Klaffensteuergesetzes dfi Haus -
yoQ den Alpen zum Meere , eine cultur -

eiaenthümer dafür verantwortlich find , daß die Verzeichniff . nch . ig I n , . i - i Wo nd prima "
Bellt und rechtzeitig zur Einziehung bereit gehalten werden . geschichtliche Wanderung .

Wiesbaden , den 10 . November 1877 . Der Oberbürgermeister , j Ke Karte für einen reservirten Platz zu einer einzelnen Vor -

Lanz . lesung kostet 2 Mark , für den . nicht reservirten Platz 1 Mark
---- 8

60 Pf . Billets für Schüler der hiesigen höheren Lehranstalten und

Pensionate (nicht reservirt ) für die einzelne Vorlesung 1 Mark .

Für den Besuch der sämmthchen acht Vorlesungen werden ard

den Namen lautende Eintrittskarten ausgegeben . Dieselben kosten

für einen reservirten Platz und für alle acht VorleBungen zusammen

10 Mark pro Person , für einen nicht reservirten Platz und füi alle

acht Vorlesungen zusammen 7 Mark pro Person . . ,
Bei den entsprechend geringen Preisen wer,a.®O ®?° ° d ” ®

Familien -Billets nicht ausgegeben , dagegen körnen die Karten von

verschiedenen Familienmitgliedern für einzelne Vorlesungen benutzt

Wiesbadener Frauenverein .

Mr alle bis jetzt erhaltenen » azar - « - fch - t »k - den herzlich¬

sten Dank jagend , bemerken wir zugleich , daß wir sowohl fitzt noch

wie auch während der Dauer des Bazars Gaben in Empfang

nehmen . Her Vorstand . 389

Claviermacher , - Reparatur und - Stimmer ML Matthes

wohnt kl. Burgstrabe 7 .
13064

>



Wiesbadener Lagblatt «

Ausverkauf von Handschuhen ,

" lajj
'

Eine Parthie Damen - Glacehandschuhe mit 2 Knöpfen in sehr guter Qualität 1 Mk . 70 Pf .
beste Sorte , früherer Preis 3 Mk . , jetzt ...... 2 „ 40 „

Ausgezeichnete schwarze Glacehandschuhe für Damen und Herren empfehle ganz besonders .

Adolph Heimerdinger , neue Colonnade No , 14 .

W ohnungs - V eränderung .

Meine Augen ' Heilanstalt und Wohnung befinden
fich jetzt

NheimstesKe No . 17 .

Sprechstunden täglich von 9 — 11 und von 3 — 4 Uhr .
Für unbemittelte Augenleidende Konsultation und Behandlung

Montags , Mittwochs und Freitags von 12 — 1 Uhr unentgrldlich .

12316
_____

Dr . Rempner , Auqenar ^ t .

Geschäfts - Empfehlung .

Herren - Kleider werden nach den neuesten Fa ; ons zu sehr
billigen Preisen angefertigt . — Schnelle Bedienung .

11621

Zkrel8phyfiku8 ZUedicinalrath Dr . Bickel

Ecke der Rhein - & Mainzerstrasse
,

Maiuzerftraße K

J Ä . JVinfc , Schneidermeister ,
13137

_________________________
9 kleine Webergnff » 9 .

Empfei & Iuoge
14062

Nachdem ich längere Zeit als Obergärtner in den Curanlagen
thätig war , habe ich mich etablirt und empfehle mich im Anlegen
und Unterhalten von Gärte « rc . Besonders empfehle mich
im Schneiden von Formadstbäumen .

C - Monnewald , Ble ' chürcve ( Beckel ' sch- s Gartenbaus ) .

Die

dtunfc & Schöiifäröerei , Druckerei & Wäscherei

von A . Begcre ,
Metzgergasse 16 ,

empfiehlt sich im Kärben von glatten und brochirien Seiden »
waaren ( in Tag - und Lichtfarden ) , Wollen - und gemischten Stoffen ,
von Möbelstoffen in Seide und Wolle , Vorhängen , Plüschen u . s. w .

Kleider süc Herren und Damen werden ganz und unzertrennt
gefärbt und chemisch gewasche « . Ebenso werden im
Drucken die ueueste « und geschmackvollste « Muster 8 - .
bvten .

Auch möchte ich meine geehrten Kunden bitten , ihre Maare , die
' uger als ein Jahr bei mir ist , gefälligst bis zum 1 . D - cember
ab ^ Solen , iüocin ich nicht länger daiür garontire . _______

14299

Schuh - SS Stiefel • Laaer
» ° n eh . Well , Goldgaffe 17 .

Wege « Mangel an Raum empfehle ich eine große Parthie Harre « - ,
Dame « - und Ki « derstiefel , sowie Schuh - zu sehr billigen
Prellen .

__ _ _______________________
14318

Feine Harzer Säuger gibt ad Wart Kögel , Heimen -
stratze 22 , 13193

Reingehaltene Weine .
25 Flaschen Tischwei « 11 Mark ,
25 „ Bordeaux 19 „

und höher , frei in ' s Haus .

Gebrüder Metzger .
14106

________
H - llmundstratze 9 , 1 St . h ,

FederwelSNeo ( KolandF
14001 bei Weidmann , iRßbftBraiit .

‘

Solberstetsch 66 Pfg . per Pfd . , T

ger . Bratwiirstche « 15 und 17 Pfg . per Stück
empfiehlt

____________
Will » . Frenz , Webergaffe 48 . 14275

Die Eröffnung meiner

Fein - und Brod - Bäckerei
verbunden mit der alleinigen Niederlage der

Confiserie Parisienne
von L . Göbel in Mainz , in dem Hause des Herrn Berberich ,
Bahnhofstraße dahier , zeige hiermit ergebenst an
14360 A . Bossong ,

Friedrichsdorfer Zwieback
empfiehlt

August Engel ,

14238
_________________

Königl . Hoflieferant .

Tabake von 12 Pfg . an per
*/» Pfd . ,

Cigaretten von 90 Pfg . an per 100 Stück ,

Cigarren von 2 M . an per 100 Stück .

9433
________

J . C . Rolli , Langqasie 18 ,

Plisse und Rüschen
,

einfach und elegant , empfiehlt
13648

___________________
< 3 . Wallenfels , Langgaffe 33 .

per 100 Stück 1 Mk . 60 Win
ÄVIf der Kohlenhanolung von

13987 Al . Kireiiner , Walramiiraße 8.

Neue PlUschgarniture « ( m verschiedenen Farben ) billig

zu verkaufen .
13998

__________
L .. Berghof . Taprzirer , Friedrichstraße 28 .

39 Kriedrtchftratze 30 , Parterre , Geld aus GM

Silber , Uhren . Weißzeug , Model rc . Niedrige Zinsen . 14057

yrott nußboumpolüte Bettstellen MU Sprungrahmen billig

zu verkaufen Römerberg 9 . ________________________
13840

9 leere Wetn - Oxyofte
find billig ob,uneben Mainzerstratze 27 . __________

138L°

«Sin feines Pia « 1no von Palisanderholz zu verkaufen Ecke bn

Hellmund » und Wellritzstriße 27 b .
-sin gutes , französtscheS Kamt « ist billig zu verkauf «

Echostraße 5 . I « 51



a

- Lexikon j
1878 1

er jeden G eg en - i
auf jede Frage I

t , Ereignis , Da - [
n b tick lieh en ?
1ktavseiten über /
r und Beilagen . 1
'S. I

dlungen . I

Instituts /

/ co
o

Näh - & Plissemaschinen - Fabrik
von Fr . Becker , Marklstraße 28 ,

empfiehlt ihre aus bestem Material gewissenhaft und solid gearbeitete
Nähmaschinen neuester und bester Construc . ion für Familien
und Gewerbetreibende zu äusserst billigen Preisen . Grüßte und

stärkste Cylinder - Maschinen mit 2 Schiffchen rc . , PlL « s6 -
Maschlnen ä 6 Mark , eigenes Fabrikat . Grosse Niederlage von

Original - Singer - & Howe - Maschinen , erstere schon
von 80 Mark an . Mehrjährige , wirkliche Garantie . Unterricht
gründlich und gratis . Bestes und harzfreies Maschinen - Oel ,
Nadeln , Garn und Seide rc .

HT Reparaturen bi Mast unter Garantie . 197

MhmaschmellsabriK von K . Stemberger ,
/ 22 Kirchgasse 22 ,

empfiehlt seine Nähmaschinen der besten amerikanischen Systeme
für Famllien und Gewerbetreibende zu den allerbllligflen Preisen .
Größte und stärkste Vylindermafchine « mit großem Schiff
und kleinem , runden Knopflochschlff bedeutend billiger .

Niederlage der Original - Singer « & Howe -

Maschine « — Mehrjährige , richtige Garantie und gründ¬
licher Unterricht unentgeldlich .

Alle Reparaturen werden richtig und schnell gemacht .
Englische Nadeln , Garn und har,freies Maschinenöl .

_______
2212

Geruchlose Gummi - Dettunterlagen
für Kranke , Wöchnerinnen und Kinder empfehl n in verschiedenen
Qualitäten und Größen von 85 Pf . an ; auch halten unser reich¬
haltiges Lager in chirurgischen Artikel « bestens empfohlen .
7488 Baenmcher & Cie . , Hof -Lieferanten .

" " " " Ludwig Scheid ,

Nerostratze 15 , " 2

liefert Mineral - und Sützwafser - Bäder zu jeder Tageszeit
billigst !

________________ _____________ billigst !

Getragene Herren - und Damenktetver kauft
38

_______
Harzheim . Metzaergasse 20

Umerzeichnele empfiehlt sich tm Kedernretntge « tn und außer
dem Haule .

_____________
Idna Cöffier , Steinaoffe 5 . 188

Glace Handschuhe werden für 20 Psg . schnell unv schon
gewaschen Wellritzstrabe 23 , Hinterhaus , 2 Stiegen ._________

13973

Ein sehr gut erdaltenrr Chaisenkaste « mit Glasoerschluß ,
blauem Tuch auSgeschlagen , mit 4 guten Sprungfeder » Kiffen und
Ripsüberzug , welcher fich für einen Schlitte « ausgezeichnet eignet ,
tst billig zu ve kaufen . Näh . fexv -dstion . 18691

am noch Neuer , gutes Klavier wegzugrhalorr zu verkaufen .
Näheres bei Herrn Imand , Wetiftraße 2 . 154

Ankauf von gebrauchten Masche « Faulbrunnenftraße 5 . 5751

WwiMlö

Fleckwasser •

besitzt in höchstem Grade die Eigenschaft , alle Fette und
Harze aufzulösen , ohne den geringsten Rückstand zu hinter¬
lassen . */a Fl . mit Gebrauchsanw . Mk . — ,40 .

1/* », n n „ — ,70 .
18 » 11 ii ii 1,20 .

Putzpnlver in lackirten Blechdosen ä 12 Pfg . zu haben
bei Ph . Keuscher in Wiesbaden , Carl Korb in
Biebrich , M . Nass in Eltville . 149

Apath Benemons „ Diamantkitt “ kittet dauerhaft
Glus , Porzellan , Marmor , Meerschaum , Bernstein rc . ä Fl . 50 Pf .
nur bei Horitrz Rlollier in W ' esbad - n Babnhosftr . 12 . 232

H
DaS rühmlichst bewäortestc IFadrikat hu aas W -chSidum

der Haare , die ächte Sützmilch '
sche Rieinnsölp - m »

Made aus Pirna , A Büchse 50 Pfg . bei
317

______
A . Oatz in Wiesbaden , Lanogaffe 29 .

D iS W . Hoffmanit ’ scbe Geschäft » Aurea « defindet
fich jetzt kl . Schwaibacherstratze 4 , 1 St . h . Dasselbe
vermittelt A « - und Verkauf von Häuser « , Liegenschaften rc . ,
Vermiethung von Dienstpersonal j der Branche .

N . B . Commissionen jeder Art werden unter größter Bei schwiegen -
heit auSgesüdrt . 12031

Eine Anzahl Gardervbchalter
und sonstige Holzschnitzereien mit Stickerei - Einrichtung werden zu
bedeutend herabgesetzten Preisen verkauft bei
14207

_________________
C . Schellenberg . Gokdgoffe 4 ,

Herrnkietder werden repartri und chemisch ge¬
reinigt , sowie Hosen , welch « durch das Tragen zu kurz geworden ,
mit der Maschine nach Maß gestreckt.
161 W . Hack , ^ äsneraabe 9 .

Antiquitäten rÄ ' ÄXS "

114 N . Hess . Kgl Hoflieferant , ölte Colonnode 44 .

Steinerne Einmnehftändee
mit Deckel in allen Größen bei
12900

________ Hosner Mollath . Schulberg 2 .

Reale und Pappkasten
au - einem früheren Geschäft werden zusammen oder einzeln billigst
abgegeben TaunuSflrasse 12 b , 1 Stieae hoch . 14203

jf * . jj » fein fast neues , Vierräderiges * mericain , ein - i . no
zwetspännig zu fahren , preiswürdig zu verkaufen . Näh .
in der Crpedition d . Bl .

________________________
14269

fein Mann empfiehlt sich als Krankenwärter unv tm Aus »
« nd Ankleide « von Leichen . Nab . Karlstrasse 28 , Hub .

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurlge Mit -

theilung , daß unsere gute Mutter , Schwiegermutter und
Großmutter ,

Frau Julie Legers Wwe . ,

nach langem , schweren Leiden am Sonntag Morgen sanft
entschlafen ist .

Die Beerdigung findet Mittwoch den 14 . November Vor¬

mittags 10 Uhr vom Leichenhause aus statt .
Namens der Hinterbliebenen :

14396 Hch . Hegers , Regierung ? Secretär . ■
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Carl Sehnige , Kirchgasse 26 .272

13561

Ungern verspätet I
Dem liebenswürdigen Joseph Gau . . t am Jdsteimrwea hi,

herzlichsten Glückwünsche zum Geburtstag .
' 9 b,!

___ ________
Eine stille Verehrerin . 14404

Zurückgefetzte
Glacehandschuhe ä 1 Mark bei

Reelle , feste Preise .

Franz Altstaetter Sohn
,

14 Webergasse 14 .

Dienst und Arbeit
(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Personen , die fich anbieten :

Kind gesucht »

„
Sehr achtbare Eheleute wollen gerne ein kleines Kind , am Hefe

Mädchen , mit einem Baarvermöxen von einigen 1000 Tbalern nie
eigen annehmen . Näheres unter Chiffre P . 614 durch Haase »
stein & Vogler in Castel . ( H . 63876 .)

Personen , die gesucht werden :
Mädchen können das Weißzeugnähen gründlich erlernen Franken'

firaße 5 im Hinterhaus . 14126
® n Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht . Näheres

Webergaff : 16 im Eckladen . 14152
Ein reinliches Mädchen wird für die Hausarbeit gesucht tw

mannstraße 3 . 14273
Ein braves Mädchen , welches Hausarbeit versteht , gut nähen

und bügeln kann und Liebe zu einem Kinde hat , wird gesucht.
Rur solche mit guten Zeugen wollen fich melden Oranienstraße 23 ,
1 Treppe hoch . 14304

Ein einfaches , ehrliches , brav - S Mädchen wird an ein Büffet ge>

sucht . Näh . in der Exped . 14326
Ein einfaches Dienstmädchen für die Hausarbeit wird gesucht

und kann gleich eintreten . Näh . Marktstraße 29 im Laden . 14351

,
Ein Stubenmädchen , welches ferviren und nähen kann , wird zum

15 . November gesucht Wilhelmstraße 12 , Parterre . 14233

Eine perfekte Kleidermacherirr sucht noch Kunden . Näh.
MichelSberg 12 im Hinterhaus . 13561

Eine geprüfte Krankenpflegerin wünscht sofort einzutreten . Näh.
in der Expedition d . Bl . 14333

.
Eine Putzmacherin sucht Beschäftigung in und außer dem

Hause . Näheres Faulbrunnenstraße 8 . 14260
Ein anständiges Mädchen aus Thüringen sucht zum 1 . Januar ,

eöentuefl auch früher , Stelle als Hausmädchen . Näheres Schul -
gaffe 15 , Parterre . • 14302

Unterricht in der englischen Sprache mitCown7 ,
sation errheilt eine enolische Lehrerin . Näh . Kxped . i

” *

Puppen - Körper in allen Arten ,
• - Köpfe , - Arme , - Beine rc .,
• - Schuhe , Stiefel und Strümpfe ,
„ - Hüte in reichster Auswahl ,

sowie eine größere Auswahl wirklich unzerbrechlicher
Pnppen empfiehlt bei größter Auswahl zu billigen , festen Preisen

JE ( l . fSchwenck , Spielwaarenhandluna ,
14311 30 Langgaste 30 .

Teppiche ä - Möbelstoffe
in grösster Auswahl ,

F i 1 i . a 1 e von J * 0 . Besthorn
in Frankfurt a . M . ,

empfiehlt zn Original -Preisen

10371 Gustav Schlipp ,
Hoffmann ’« Privathotel , Taunusstraase 39 .

Immodilien
^

Kapitalien At .

jRAltÄ in ÜUter Lage , in welchem der Besitzer noi .
^ UUV weislich eine kleinere , abgeschlossene Wohliuna

fast ganz umsonst bewohnt , ohne Unterhändler zu verkaufen .
schristen unter W . O . 71 an die Expedition d . Bl . erbeten . 14007

Eine Billa , massiv und in schönem Style erbaut , 6 Zimnur ,2 Salons , Mansarden , Küche , Waschküche rc . , mit Gas ° und
Wasserleitung versehen , ist zu verkaufen oder zu vermiethen . M
in der Expedition d . Bl . 10104

Ein rentables Herrsckaftshaus in der Nähe der BahnW
, st unter sehr günstigen Bedingungen zu verk . Näh . Exped . 12928

In Biebrich a . Rh .
ist ein zweistöckiges Wohuhans mit geräumigen Cecotwmie «
gebäuden , in bester Lage und zu jedem Geschäftsbetriebe fich eignend,
Familien - Berhältniffe halber zu verkaufen . Näh . Exped . 13957

® in 32ri Jahren bestehendes BuchbindergefchSst mit

guter Kundschaft ist unter sehr günstigen Bedingungen zu veikausin .
Näheres m der Expedition d . Bl . 14403

-
1000 Mark werden gegen gute Sicherheit und gute Zinsen

auf ein Jahr ohne Unterhändler zu leihen gesucht . Näh . Exp . 14204

Zuruckgesehte Stickereien
bei

E . L . Specht & C -

9637 40 wilhelmstraße 40 .

Alle noch vorratyigen Waareu in « Ins , Porzellan .
fteittctncn 5 » « aten , Kinderspielwaaren sowie Cigarren
werden noch fortwährend ausverkauft in meiner Wohnung kleine
Schwalbacherstraße 4 , 1 Stiege hoch . W . Hoffmann . 12030

Weiße Gardinen
in grösster Auswahl ,

Filiale von Staiger & Wilhelm
in Fr . nkfnrt a . K .

Weisse Damen - Unterröcke
von Mk . 2,60 anfangend .

Geblld
, Leinen

, Welsswaaren ,
Coger fertiger wasche Anfertigung nach Maaß .
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10636

13955

lielbcontrakte $ 0 ^ JHmer ^ rage 41 ist ein « eine , Dachlogir auf 1 . November

,t .
Geb r üder Müller , Zimmermeister . 1S768

' 44 b “ Nrontspitze an ruhige Leute
zu vermiethen . ”

^ g ^
Zu vermiethen .

5 ?Srah4 ? a iS ' in LogiS von 2 Zimmern , Keller und
Werkftätte sofort zu vermiethen . Auch kann daS LogiS allein
abgegeben werden . Näheres

"
im 2 . Stock . 13296

2b ' ihknstrabe 2J? ( Sonnenseite ) eine müblirte Hochparterre -
Wohnung mit Küche u . Zubeh . z. verm . N . Elis - bethensti . 27 . 11249

Elisabethenüraße 5 ist die Bel - Etage , bestehend aur 3 Zim -
mern mit Balkon , Küche , 3 Mansarden und Zubehör , auf Aich
zu vermiethen . Näheres Dotzheimerstraße 8 , Parterre . 13690

Ellenbogengasse 10 ist eine heizbare Mansarde zu verm . 10517
6mserstraße 13 im 2 . Stock ist eine Wohnung von 4 Zimmern

" kost allem Zubehör und Gartenbenutzung auf sogleich an
ruhige Leute zu vermiethen . Näh . Parterre . 11237

@
« fetjinaJe .113aciLeine s^ ne Wohnung ( Bel - Aage ) mit allen
Bequemlichkeiten , bestehend aus 5 bis 7 Zimmern und Garten -
Benutzung , sofort zu vermiethen . 1123g

gmfetPtofee 29c sind 5 Zimmer mit Veranda , Küche nebst
Zubehör in der Bel - Etage , sowie 2 Zimmer mit Veranda int
Hochparterre mit Garten zu vermiethen . 11250

29 d stnd Wohnungen von 2 und 3 Zimmern ,
Küche rc . sofort zu vermiethen . 11217

® s " st " be 31 eine kl . Wohnung mit ob . ohne Stallung z. v . 11235
Feldstraße 15 ist die Frontspitze zu vermiethen . 13323
Feldstroße 21 find zwei Logt « zu vermieihen . 11253
Frankenstraße 3 ist die Bel - Etage von 5 Zimmern sofort zu

vermiethen . Näh . bei W . Philippi , Herrngartenstr . 17 . 13567

Friedriebftraße 23 , Parterre ,
stnd Mi kleine Wohnungen von 2 und 3 Zimmern nebst Zubehör

im Hinterhause auf gleich zu vermiethen . 11302

Friedrichstraße 23 , Südseite ,
ist die Bel - Etage mit 1 Salon , 6 Zimmern , Küche mit Speise¬

kammer , sowie 3 Mansarden und 3 Kellerräumen vom 1 . Januar
ab zu vermiethen . 14157

8 ried richstrnße 28 , Hinterhaus , ist eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Keller auf gleich zu vermiethen . 14079

Friedrichstraße 31 ist ein Logis , Vorderhaus , Parterre , auf
gleich oder 1 . Januar zu vermiethen . 1415g

Friedrichstraße 32 ist eine kleine Wohnung sogleich oder zum
1 . Januar an stille Leute zu vermiethen . 13373

Geisbergßraße 1 ist eine größere , sowie eine kleinere Wohnung
auf gleich zu vermiethm . 13201

TeiSbergstraße 16 ist eine Wohnung von 2 Zimmern und
Küche , sowie ein Zimmer und Küche und mvblirte Zimmer zu
vermethen . 13981

G - i - bergktratz - 18 , Bel - Aage , find zwei gut möbltrte
Zimmer auf gleich oder später zu vermiethen . 2000

Gdthestraße 4 , recht « der AdolphSallee , ist eine elegante
Parterre - Wohnung von 3 Zimmern auf gleich zu vermiethen .
Näheres ttn Hinterhaus . 11215

Helenenstraße 6 ist die Bel - Etage auf gleich zu verm . 11257
Helenenstraße 10 ist ein möbltrteS Zimmer zu verm . 13828
Helenenstraße 15 find mehrere Zimmer zu vermiethen . Sinzu -

fehen bis 1 Uhr Mittags . 14189
Helenenftratze 22 , eine Stiege hoch , ist ein hübsch möblirtes

Zimmer mit Penfion zu vermiethen . 11258
^ >eLIJn^ nl > *ira ^ e 5 * ist die Parterre - Wohnung , drei Zimmer

nebst Zubehör , zu vermiethen . Näheres Bleichstraße 11 . 11306
H - Um « « dftratz - 11 ist der erste Swck , bestehend aus 5 Zim .

mern nebst Zubehör , auf gleich zu vermiethen . 11233
He lmundstraße 21 , 2St . , 1 - 2möbl . Zimmer zuverm . 13799
Hellmundstraße 25 * ist die Bel - Aage auf gleich zu verm . 11309

27 » ist der zweite Stock ganz oder getheilt zu
vermiethen . 13725

Adelhaidstraße , nahe den Bahnhöfen , Bel - Aage , find mehrere
Zimmer mit oder ohne Möbel zu vermiethen . Näheres in der
Expedition d . Bl . 11209

Adelhaidstraße ( Südseite ) ist eine Parterre - Wohnung von drei
Zimmern , Küche u . s. w ., sowie mit Garten auf nächsten Avril
zu vermiethen . Näh . Exped . 13563

Adelhaidstraße 28 ist eine Etage von 4 Zimmern , Küche
nebst Zubehör , möblirt oder unmöblirt , sofort zu verm . 14323

Adelhaidstraße 37 ist der 2 . Stock , 5 Zimmer , Küche und
2 Dachkammern , auf sogleich zu vermiethen . Näheres bei
Carl Beckel , AdolphSallee 21 . 11202

AdolphSallee 3 ist eine Mansard - Wohnung auf gleich zu
vermiethen . 11949

AdolphSallee 14 ist der zweite Stock mit 7 geräumigen Zim -
mern , Küche und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen ; auf
Brrlangen auch noch 2 Zimmer im 3 . Stock dazu . Näheres bei
I . B . Wagemann , Parterre daselbst . 14167

Albrechtstraße le im Hinterhaus ist eine Parterre -
Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Keller auf gleich zu
vermiethen . 11211

Albrechtstraße 9 ist eine Parterre - Wohnung , bestehend aus
3 Zimmern rc ., auf sogleich zu vermiethen . 10636

Bahnhofstraße 9 im Hinterhaus ist eine Wohnung von drei
Zimmern und Zubehör zu vermiethen . 11208

Bahnhofstraße 10 * int 1 . Stock ist eine Wohnung von drei
Ztmmern , Küche , Mansarde und Zubehör zu vermiethen und
kann gleich bezogen werden . 14162

11 Pnb zwei Mansarden mit Keller zu verm . 13557

»
e 1 ? ist ein leeres Mansard - Zimmer zu verm . 13608

t ö 6 e 15 * ip eine Wohnung von drei Zimmern und
Zubehör auf sogleich zu vermiethen . 11245

"oiki ^ Üraße 19 ist eine Wohnung von 5 Zimmern mit allem
Zubehör auf gleich zu vermiethen .

-----

Bleichstraße 25 ist der LMp« ikichstraße 25 ist der 2 . ' Mock , bestehend au - 3 Zimmern
nebst Zubehör , auf gleich zu vermiethen . 114F0

Bleichstraße 29 , 2 Treppen hoch , find zwei hübsch möblirte
Zimmer , event . auch Burschengelaß , zu vermiethen . 11239

Burgstraße6 int Seitengebäude ist eine Wohnung , bestehend
aus 4 Zimmern , 1 Cabinet , 1 Küche , Keller und Holzstall , zu
vermiethen und gleich zu beziehen . 10390

® " tze» Aurgstrafee 8 ist eine schöne Wohnung von 2 Zimmern
und Küche nebst vollständigem Zubehör auf gleich oder später zu
vermieihen . 13813

orftV Aurgstraße 10 ist die 2 . Etage sofort zu verm . 11246

o, „
ne Burgstraße 2 ist ein möblirtes Zimmer mit oder ohne

Kost zu vrrmiethen . Näh . 2 Stiegen hoch. 11304
^ ° ^ ' imerstraße 2 ist der 3 . Stock von 5 Zimmern und

Zubehör zu vermiethen . 11247
^ ° ^ be ' m erstraße 18 find zwei freundliche Logis int 2 . und

3 . Stock von 5 bis 6 Zimmern , Küche und Zubehör auf den

19 „ K n
l . 3s . zu vermiethen . Sinzusehen Mittags zwischen

und 2 uhr . 13361
23 a im ersten Stock eine Wohnung , 6e -

B ' nb « ur 3 Zimmern , Küche , Mansarde nebst Zubehör , auf
gleich zu vermiethen . 11216

Wohnung - - Anreise » .

(Fortsetzung au » dem Hauptblatt .)

Gesuche :

Eine unmöblirte Wohnung von 6 — 7 Zimmern und einigen
Mansarden zum 1 . April zu miethen gesucht . Offerten mit
mäßiger Preisangabe unter F . G . 30 in der Expedition d . Bl .
erbeten . 14093

Angebote :
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Moritzstraße 15 , dicht an der Adelhaidstraße , ist Parterre
eine schöne Wohnung , bestehend aus 5 Zimmern , Küche

und Zubehör , aus sogleich oder später , sowie im 3 . Stocke

eine solche von 6 Zimmern und Zubehör per I . April

zu vermiethen . 13708

Louisenstraße 19 ist eine möblirte Wohnung . Sonnenseite , sowie

auch 2 Zimmer mit oder ohne Pension zu vermi -then . 11307

Mai « zer « ratze 5 ein mvblirteS Zimmer zu vermiethen . 13559

Marktstraße 22 ist der 2 . Stock , bestehend aus 3 Zimmern

und Cabinet nebst Zubehör , sogleich an rtthige Leute

zu vermiethen . 11232

Msarktstraße 24 im Seitenbau ist eine Wohnung , bestehend aus

2 Zimmern , Cabinet , Küche rc . , zu vermiethen . 10182

M a u e r a a s i e 2 , Vorderhaus , ist eine freundliche Wohnung , bestehend

aus 4 Zimmern nebst Zubehör , auf gleich zu vermiethen . 11273

Mr * -IT zx « rraöCü ft Bel - Etage , ist eine abgeschlossene Woh.

Mauergasse O , nunfl tion 3 Zimmern und Zubehör

auf gleich zu vermiethen . Näh . Parterre . 11274

Manergasse 8 ist eine abgeschlossene Wohnung , Bel - Ztage , von

, , 4 Zimmern und allem Zubehör auf gleich zu vermiethen . 11275

1 I Mauergasse 15 ist ein Dachlogis und ein Logis im 2 . Stock

auf gleich zu vermiethen . 10703

Michelsberg 3 find 3 Dachkammern , zusammen oder getheilt ,

auf gleich oder später zu vermiethen . ,
13080

MichelSberg 10 bei Weinhändler I o s. P o h l find m neu -

erbauten Hinterhaus « 2 Wohnungen von je 2 Zimmern und Zu¬

behör im dritten und Mansardstock zu vermiethen . 13865

Langgasse 2 M .

m6b,lrte

Langgasse 8d , 2 Treppen hoch , ist per April
1878 eine freundliche Wohnung von 3 Zimmern ,

Küche und Zubehör preiswürdig zu verm . 1312s

Langgasse 49 Bel - Etage von 7 Zimmern sofort

zu vermiethen . Beste Geschäfts - und Fremdenlage . 11849

Leberberg 1 , Sonnenbergerstraße ,

sLSn möblirte Bel - Etage und 2 . Stock , je mit Balkon , Küche und

Zubehör , auf Wunsch Pension , sofort für den Winter zu
^

ve
^

Hell mund st raße 29 ist eine Wohnung von 2 oder 3 Simmern

K vermiethen . „
* 1159

Hermannstraße 8 ist der erste Stock , bestehend aus 5 Stmmetrt ,

Küche , 2 Mansarden mit allem Zubehör , auf » l . Januar 1878

zu vermiethen .
1144 ®

Herrngartenstrasse 14
, ftnÄÄ ™

ruhige Sei te auf sogleich z vermiethen . 9545

Jahnstraße 19 ist ein Parterre - Logis von 3 Zimmern most

allem Zubehör sogleich zu vermiethen . 12300

Karlstraße 2 , zwei Stiegen hoch , iß bei einer Beamten -Familie

ein freundlich möblirteS Zimmer zu vermiethen . 14243

Karlstraße 4 , Bel - Et . , ein schön wöbl . Zimmer zu verm . 14186

Karlstraße 28 ist der 3 . Stock von 5 Zimmern , Küche und

sonstigem Zubehör , ganz neu hergerichtet , auf gleich zu vermiethen .

Näheres im Hause . 11201

Karlstraße 36 , Parterre , zwei fein möblirte Zimmer zusammen

oder getheilt billig zu vermiethen . 13010

Karlstraße 38 , Hth . , 2 St . h . , ein leeres Zimmer zu verm . 12425

Karlstraße 44 , 2 Stiegen hoch , ist eine abgeschlossene Wohnung von

3 Zimmern , Küche und Zubehör auf gleich od . später zu verm . 11262

SatlfttW
40 ein I Michelsb

'
erg

'
ündHe

~
der

"
Hochstätte ist eine Wohnung aus

« immer tu vermiethen 13049 I und den dazu gehörenden Räumen auf gleich zu vermiethen . 11276

L Zimmer , Küche rc ., auf gleich oder 1 . Januar zu verm . 12067

Kirchgasse 8 , 2 . Stock , ist ein möblirteS Zimmer mit oder ohne

Pension zu vermiethen , 12000

Kirchgasse 11 ist eine Mansard -Wohnung gegen häusliche Be -

schöftigung an ruhige Miether billig zu vermiethen . 13387

Kirchgasse 12 , 2 . St ., vis -ä -via dem alten Nonnenhof , ein möbl .

Zimmer , sowie eine heizbare Mansarde mit Bett zu verm . 13642
__ __

Kirchgasse 13 ist eine Parterre - Wohnung , bestehend aus 3 Zim - I MoNbstraße 22 ist ein möbl . Parterre - Zimmer zu verm . 14267

mern , Küche und Zubehör , sowie eine Wohnung im Hmterhause , I
Wgritzftraße 22 ist eine heizbare Mansarde an eine einzelne

bestehend avS einem Zimmer und Küche , auf gleich oder 1 . Januar | . u vermiethen . 14287

zu Vermietyen . 12404 i Moritzstraße 28 ist im Hosbau eine kleine Wohnung auf gleich

T QTiOrtaccü 9 find schön möblirte Zimmer billig zu I 06er auch später zu vermiethen . 11475

JLanggdSSe w vermiethen . 11730 | Moritzstraße 32 ist ein Dachlogis von 2 Zimmern und Zu -

Lanaaasse 8d , 2 Treppen hoch , ist per April | behör sogleich an ruhige Leute zu vermiethen . 13024

1878 eine freundliche Wohnung von 3 Zimmern , |
1878 zu vermiethen . ,

11483

Müllerstraße 1 , 1 Stiege hoch , Südseite , find möblirte Zimm »

mit oder ohne Kost zu vermiethen . 13848

Nerostraße 1 ist eine Partei -Wohnung auf 1 . Januar

vermiethen .
14321

Nerostraße 7 find 2 Zimmer , Cabinet , Küche und sonstige »

Zubehör zu vermiethen . 13384

Nerothal 7 find möblirte Parterre - Zimmer zu vermiethen . 1272b

mirtben X44V & I Neugasse 7 im 3 . Stock ist auf 1 . Januar eine abgeschoM

Leberberg 3 ist zum 1 . April 1878 die Bel - Etage für 550 Thlr . , I Wohnung von 3 Zimmern , Küche nebst Zubehör zu vernu UM

sowie die Parterre - Etage für 450 Thlr . jährlich unmöblirt zu | Neugasse 11 ist eine Wohnung von 4 Zimmern mit Küche und

vermiethen ; jede Etage enthält 5 Zimmer nebst Zubehör . Näh . I Zubehör auf gleich zu vermiethen . iw "

bei von Orlich , Leberberg 3 , zwischen 12 und 1 Uhr . 13081 i NicolaSstraße 8 ist der 2 . Stock von 5 Zimmern und ZubW

Louisenplatz 2 , Nebenbau und Hinterhaus , ist eine Wohnung I auf 1 . April 1878 zu vermiethen . Näh . das . Parterre . 1172 »

von 3 Zimmern und Küche nebst Zubehör an stille Leute zu NicolaSstraße 9 ist die Parterre - Wohnung zu verm . 1204 »

vermiethen
12029 Oranienstraße 6 ist eine große , heizbare Mansarde sogleich

Louisenstraße 13 ist eine Parterre -Wohnung mit Küche und I vermiethen . m . L „
1

sonstigem Zubehör sofort zu vermietben . 12954 » Oranienstraße 25 im Vorderhaus ist eine Mansard - WohE

Louisenstraße
^

18 im 3 . Stock ist eine Wohnung von drei sowie Oranienstraße 27 im 3 . Stock eine
.
Wohnung aas

Zimmern mit Zubehör sogleich oder auf Januar zu verm . 11770 gleich zu vermiethen . Nähere - Oranienstraße 25 im § mter6au5 ,

Louisenstraße 18 möbl . Zimmer ( auf Verlangen auch Küche I eine Stiege hoch . ~
oder Pension ) zu vermiethen . 14250 | Rheinstraße 5 , 3 . St . , 2 möbl . Zimmer zu vermiethen .

-wr -iii 1 A vii - ä -vis dem könial P " lais ( Ein - I Rheinstraße 19 sind 2 — 3 möbl . Zimmer billig zu verm . 14 >4 °

Marktstrasse 14
, 6Qng tzll .nbogevg !ffe 2 ) ist eine i Rheinstraße 23 Bel - Etage , ist ein Logis von 4 Zimmenb

mi,w mw ' “ * 1 ä »
“ ä » «



zu vermiethen .
13089

77 - 7 — •!— aus 2 Stuben mit Kochofen bestehend ,billig zu vermiethen . Näh . Geisbergstraße 16 b , 1 . St . 17842“ "
7

*
ru vermiethen . Näheres Schulberg 2 . 12904

ein «
,
« el - E »age von 4 Zimmern , 2 Mansarden und 2 Kellern auf

flUid ) zu vermierhen . Näh . Oranienstraße 22 im Laden . 13130

be « KmsaaleS . Näh . GeiSbergstcaße 3 im 2 .
'

Stock .

" ^ "
1NW

( ,wei Zimmer,KüchelndZubehö?/aufgkich^ r ^ iei ^ UWl !
^

Küche vndÄb!bk ?
*
»

'
n T bestehend aus 3 Zimmern ,

Röderstraße 43 (vis -ä -vis dem Demschen Haus 2 St .eaen aS Ä ? Ä iu ^ ri > 9MBe 87 . 11287
hoch , ist ein schön möblieteS Zimmer billig zu vermiethen 13564 2 Stimm bnl b“ ^ mserstrabe , ist eine Wohnung ,

Aömerberg 27 ist ein LogiS zu vermiethen
§

12341
4 ^ trnmetn nebst Zubehör auf gleich , auch

Römerberg 30 ist ein LogiS gkich odn später zu verm 4 ^ ffi KAK ' fe 28 . 11224
Schulberg 6 im 3 . Stock ist ein LogiS von 5 Zimmem Kücke «

9 fft 8 ^ " U* »“ v « miethen . 14199
° >lem Zubehör auf gleich zu vermiethen . Nähere « Schul- W - bersaffe N „ Z « M Reichsapfel " ist

Schulberg 6 ist
'
im 1 . Stock ein einfach möblirteS Zimmn ^u nnh ^ »NUNg Von 2 Zimmern

verMiethen . Näheres daselbst im 3 . Stock .
'

jooo
ÄUC ^ e nebst Zubehör zu vermiethen . 13961

® Ä tst der 1 . Stock , bestehend aus I Wellritzstraße 1 , 1 Tr ., ein mübl . Zimmer zu verm . 13568
3 Znnmcrn nebst Zubehör , auf gleich oder später zu verm . 11761 I $ aT ' etre - ein möbl . Zimmer zu verm . 11315

Schwalbacherstraße 14 ftnb mehrere Wohnungen von 3 und I Wellritzstraße 20 , Bel - Etage , find 5 Zimmer nebst Zubehör4 Zimmern zu verm . Näh . im Hotel Weins , Bahnhofstraße 11463 I vermiethen . 13122
® ist eine Wohnung von 2 Zimmern | ™

Ellritzstra ße 24 ein möbl . Parterre -Zimmer zu verm . 10965
^cht Und Zubehör auf gleich zu vermiethen ? ö

12605 I ® eI1
o ^ Io6e 28 ' Vorderhaus im 2 . Stock , ist eine Wohnung

' 38 $ die zweite Etage auf gleich zu I 2 ffü <$ e " " f gleich zu vermiethen . Näheres
vermiethen . 8

^ 227 I , m Hinterhaus , Parterre . 1f619
® ch w al doch c r st r a ße 35 ist eine Wohnung von 3 Zimmern I a,5,e 33

. J ^ im 31 Stock ein Logis von 2 Zimmern
_

” nt Zubehör auf gleich zu vermiethen . 11313 I unb ^ Uche auf gleich oder 1 . Januar zu vermiethen . 12595

T » 8t7 if! eine heizbare , unmöblirte Mansard - I Wellritzstraße 34 im 2 . Stock ist eine schöne Wohnung zustube an eine solide Person sofort zu vermiethen . 142111 vermiethen . 12213

1 »
™ er ? 37a» ist ein Logis im Hinterhaus auf I Wellritzstraße 37 find 2 Dachzimmer zu vermiethen . 13798

c1/m?etCeinbh/r£ h,enent ^ " " sardwohnung auf gleich oder De - I Wellritzstraße 44 find kleine und große Wohnungen , sowie einCfttibct 8U bcttHicfgtn . 14212 I äBtinftfict ouf ülkich obct fbäfct xu üermletben 19 ^ 7Q

Sckwalb 40 «
^ Wohnung zu vermiethen . 14113 I Wellritzstraße , Parterre , ist eine Wohnung von 2 großen Zim -

IÄÄ * 1U " * 8,8
® oi . nenbZ « , . » .

' S ! .
Wilhelmstrasse 4 »

57 I # * Bel - Aage , beuchend aus 14 Zimmern , Küche und
ist h« 1 . Etage möblirt zu vermiethen ; auf Wunsch mit Küche rc . I Z^ cbör , Stallung . Remise , sowie einzelne Zimmer für den
Shi ege Igas se 4 find schön möblirte Zimmer ( Sonnenseite ) zu I vermiethm . n829

vermiethen . 14249 I sßatletre , sind 3 unmöblirte Zimmer nebst großer

. Lno « J? e \ ® a $ IaÖtS von 1 Zimmer , 2 Kammern | (m ? erÄn«
a u ? b ÖU' gleich zu vermiethen . 11290

unb Küche auf gleich zu vermiethen . 10411 I | 8
. ' st die Parterre - Wohnung von 3 Zimmern ,Steingasse 20 , st ein Logis von 3 Zimmern , Küche , Keller I . nebst Zubehör auf gleich zu vermiethen . Näheres daselbst

und Holzstall auf 1 . Januar zu vermiethen . 11797 I M
tm Hinterhaus . nM

Zteingasse 30 ist auf 1 . Januar ein Dachlogis zu verm . 12084 I zweite Landhaus rechts , ist auf gleich zu vermiethen®
mit ?hr,r

2 ‘
ß

@ta0e ' ein gut möblirteS , sonniges Zimmer | auch A verkaufen . Näheres bei Herrn Commissionär
mit oder ohne Penfion zu vermiethen . 13764 f

Beilstein , Bleichstraße 21 . 11293

Im „ Berliner Hof "
,

Im „ Neuem Nonnenhof "

Taunus st raße 1 , find Wohnungen zu vermiethen . 11314 I äut twrmielljen auf gleich eine Wohnung in der Bel - Stage ,

Xaunusftratze 7 ( Südseite ) 2 . Etage eine Wohnung von 6 Zimmernde.

be " flki ^ tn
11292

unb 3 “ ‘ * Ä XS . ÄÄÄU ÄUÄ
Taunusstrabe 8 ist die Bel - Etage sofort zu vermiethen . 12513 und Gärtchen .

' ’ C |
11219

21 $ Bel - Etage von 6 Zimmern und Zu - I 3 « meinem Neubau A dl erstraße 55 ist die Parterre - Wohnunabehör sofort oder zum 1 . Januar zu vermiethen . 11643 I bestehend aus 3 Zimmern , Küche rc ., sowie der 2 Stock aan »Taunurstraße 24 ist die Parterre - Wohnung , bestehend aus vier obtt getheilt zu vermiethen .
' , $ fl° " ä

und Zubehör , sofort zu vermiethen . Näheres Stift - | .
K - Walther , Castellstraße 1 im 2 . Stock . 10849

straße 5 b , Parterre . 11738 I ® ' " DachlogrS ist auf gleich zu vermiethen . Räb ffrueb 11316
32 ' 2 ? « ppen hoch, ein fein möblirteS Zimmer ! großes Zimmer in ' der F -o . tspitze unmöblirt

3 - nn ±7 . 13094 miethen . Näheres Karlsteatze 8 , Parterre . 12060
- m , vw , * 44, -vvyiv un tieme 5U vcrin . IZcyQ I

auf Seto nh ^ m .AL6 " 6 Wogung von 2 auch 3 Zimmern Ein kleines Logisaus gleich oder auch später zu vermiethen . 11336 C ~ H

1 « üche
^

Ünd
^

DachÜimmtt auf

^

8le

"

ch^ ? "
veMi

'
etbcm

^
Mbe « s ♦

“ Oranienstraße 22 im

^ Adolphsallee 21 bei Carl Beckel .
ä verm .ethen . Näheres Zw °i gut möblirte Zimmer mit oder ohne Pension

»
"
nd

^
ZÄhö̂ zu vermiethen .

bon 2 Ammern , Küche Zu vermiethen 2 Mündliche Zimmer , Sonnenseite1 v ’ 11285 des Kursaales . Näb . o m
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gleich zu vermiethen . Näheres Expedition . 13490

In einem ruhigen Hause find 2 bis 3 freundlich möblirte Zimmer
zu vermiethen . Näh . Blumenflraße 5 . 13732

vermiethen . Näheres Expedition . 13370

für 30 Maik monatlich zu vermiethen . Näh . Exped . 14072
Eine Manfard - Wohnung ist an r > hige Leute sofort oder aus

Weihnachten zu vermiethen . Näheres Adolphsallee 6 . 12481
Eine Wohnung von 3 Zimmern mit Zubehör sofort oder später zu

vermiethen Langgaffe 6 im 2 . Stock . 14216

vermiethen . 10652

Lade « und Wohnungen zu vermiethen Mehgergoffe 29 , 11300

raum auf gleich zu vermiethen . 14172

allein erhalten . Näh . Exped . 14353

lwd der L. Gcheüeudcrg ' sche« Hof-Buch - rmierei in Merdade « . - Für die Hrr « i »- ste »er «ltt » »r<lich : Lvui « tktektesier , in

Eine schöne Abschluß - Wohnung , eine kleine Dachwohnung und eine

schöne Mansardstube zu verm . Näh . Adlerstroße 17 , 2 St . 13737

Für die Wintermonate bis zum Mai find 5 möblirte Zimmer nebst
Küche und Zubehör in einem Landhause , nahe der Trinkhalle , zu

Der seit langen Jahren von der Firma Lazarus Fürth
bewohnte Lade « nebst Woh « rr « g ist auf 1 . April
1878 zu vermiethen . Näh . Langguste 45 , 1 St . h . 12908

H o l st ei ns von S . Westorf (Hamburg , O . M e i ß n er ) . Für Freunde
der Archäologie eine durch Wort und Bild recht schätzenSwerthe Be <

reicherung der betreffenden Literatur .

Schön möbl . Zimmer zu verm . Bahnhoistr . 12 , 1 St . 14085

Zwei schön möblirte Z ' mmer in der Nähe des Kochbrunnens find

Ein Zimmer billig zu vermiethen Feldstraße 21 , 1 St . h . 14313
Ein schönes , großes Zimmer ( möblid ) mit reizender Aufsicht ist in

der Schlvalbacherstraße billig zu vermieihen . MlttagStijch nehmen
u . s. w . wird gewünscht . Näh . Exp . d . 14352

Ein schön möblirteS Zimmer mit Pension ist zu vermiethen Häfner -

gafle 17 . 13879

Go » « e « berg No . 168 find in dem 2 . Stock 2 schöne Zimm -r
und Küche mit allem Zubehör oder im 1 . Stock 3 schöne Zim¬
mer , Küche mit allem Zubebör auf den 20 . Novbr . zu verm . 11297

Nerostratze 11 ist der Laden mit Einrichtung und Wohnung
sowie die Bel - Etage , bestehend aus 5 Stuben , auf gleich zu

Wevergaffe 4 ist ein Lade « mit oder ohne Wohnung auf den
1 . April 1878 zu vermiethen . Näh . bei C . Q lz.int Wwe . 12786

Magazin BleichMeatze 13 ,
geräumig , auf gleich oder später zu vermiethen . 12774
Ein Lagerraum zu Vermietyen Blrichstraße 13 .

• 10616

Rheinstrabe 7 ist ein Stall für 3 Pferde mit Remise und Futter -

Jn dem neuerbauten Hause Ecke der Nicolas - und Herrn »

gartrnstraße ist die elegante Bel - Etage , enthaltend 5 Zimmer
nebst allen Bequemlichkeiten , auf gleich oder später zu vermiethen .
Näherer daselbst . 13369

Eine neu hergerichtete Mansard - Wohnung nur an ruhige , reinliche
Leute zu vermiethen Lehrflraße 14 . 13403

Eine Mansakd -Wohnung zu vermiethen Schulgaffe 10 . 13380
Eine schöne Parterre - Wohnung von 6 Zimmern und Zubehör auf

Ein Lade « Bahnhofstraße 8b mit oder ohne Wohnung per
Januar zu vermiethen . Ein Lade « Bahnhofstraße neben 8b
mit oder ohne Wohnung sofort oder per Januar zu vermiethen .
Näheres bei Jos . Berberich , Louisenstraße 18 . 10974

I Häf « ergafse 4 ist ein Laden mit Wohnung , sofort be - 1
ziehbar , zu vermiethen . 13978 I

Eine Werkstätte mit Feuergrrechtigkeit auf gleich zu vermiethen
Kirchgasie 12 . 10049

Reinliche Mädchen erhalten Schlafstelle . Näh . Exped . 12849
Arbeiter erhält Kost und Logis Ellenbogengaffe 8 , Kleidergeschäft .
Ein solider Mädchen kann gute Schlafstelle , auch eventuell Zimmrrchen

Billa Gartenstratze 4 b ,
i « der Nähe des Parkes und Kurhauses , Wohnung

U » d Pensto « .
____________

12367

Familien - Pension
"

Leberberg 1 , Sonneubergerstratze . 14241

Ein Arbeiter findet Kost u . Logis Webers . 42 , Hth . , 3 St . 14329

Familien - Pension Parkstrasse l .

§ Wanderung - « auf dem Gebiete der Literatur .

XXIII .
1 ) Wiesbadener Fremdenführer von F . Hey

' l . Nicht
allein für den Fremden , sondern auch für den Einheimischen ist dieser
eben in 9 . Auflage erschienene Werkchen von Interesse und Nutzen . Er
umfaßt eine kurz gefaßte Geschichte Wiesbadens , eine exakte Darstellung
aller Cur - Anstalten und - Gebäude , aller Sehenswürdigkeiten , der
Mineralquellen und ihrer Benutzung , aller bedeutenden Localitäleu
innerhalb und außerhalb der Stadt , eine Tabelle für Taxen und Tarife,
des Curbetriebs , Droschkenfuhrwerks , der Post und Telegraphie rc, , und
gibt einen fehr hübschen und genauen Plan der Stadt und ebenso der
Umgegend , westlich bis Neudorf . Schlangenbad , nördlich bis Platte . Je
größer die Dimensionen der Stadt werden , desto unentbehrlicher wird der
Fremdenführer .

2 ) Um mit einer Ausgabe für den öffentlichen Verkehr fortzufahren,
erwähnen wir hier gleich der Winter - Ausgabe des „ Portemonnaie -
Eisenbahn - CurSbuchs von Grobel (Cassel ) , das wegen seiner
Handlichkeit und Vollständigkeit ein Vademecum für Jedermanns Bries¬
tasche ist .

3 ) Für sämmtliche Gebiete der Wiffenschast und Kunst ist die

„ Deutsche Revue " von R . Fleischer (Berlin , Carl Habel ) eine
Edition , die buchstäblich auf der Warte steht . Das Novembcrheft beweist
wieder , wie allgemein wichtig diese Zeitschrift ist . » . Schulte eröffnet
dasselbe mit einem Bericht über die Reichseinnahmen und schlägt die
Mittel vor , um zu einem einheitlichen Steuersystem zu gelangen;
Laspeyres schreibt über den Nothstand in der Eisenindustrie ; Land¬

graf über die Mängel des deutschen Genossenschaftswesens . Der land-

wirthschaftliche Bericht schildert die Züchtungsgrundsätze bis zum Anfang
dieses Jahrhunderts . Seufsert belehrt uns über Fortschritte im

Civilproceß ; Breßlau veröffentlicht eine sehr zeitgemäße Abhandlung
über die Bulgaren im Mittelalter ; Kirch hoff fchildert Canieron 'S
Weg von Sansibar nach Njangwe am Lualaba ; Karriere behandelt
die Phantasie in ihrem Einfluß auf Denken und Wollen , auf Glauben
und Wissen des Menschen ; Seitz berichtet über medicinische Zeitfragen ;
Wiesner über die Fortschritte auf dem Gesammtgebiete der Botanik ;
E . Naumann gibt eine Biographie von Julius Rietz ; Strodtmann

liefert eine treffliche Charakteristik von Fr . Hebbel . Im Feuilleton sind
vonWilhelmJensen

' s Roman „ Um den Kaiserstuhl " drei weitere

Kapitel enthalten . Außerdem bringt das Feuilleton Erinnerungen an
das Rubensfest in Antwerpen von Reber , eine hochinteressante Ab¬

handlung über die Bewegungen im Fixsternsystem von Prof . Schön¬
feld , eine ergreifende Schilderung der Revolution in der Novelle „ Pros .

Hydra " von Fr anzoS , und eine Abhandlung von dem hervorragenden
Prof . Pfleiderer : Ueber die geschichtlichen Gründe der religiösen
Krisis . Möge Niemand versäumen , diese Deutsche Revue zu lesen . Jeder
wird die besten geistigen Früchte von derselben ernten . Wir bemerken

noch , daß jede Buchhandlung und Postaustalt für den vierteljährigen
billigen Abonnementspreis von 6 Mark Bestellungen annimmt .

4 ) DieErde und ihre Bölker von Fr . v . Hellwald (Stutt¬

gart , S p e m a n n ) . Die 45 . - 48 . Lieferung behandeln Japan , Korea ,
China , Hochasten und die vorderindische Halbinsel . Wir haben den Plan
und die ganz vortreffliche Haltung dieses in geographischer Beziehung
epochemachenden Werkes schon öfters berührt , fo daß wir in vollst »

Bestätigung unseres früher ausgesprochenen UrtheilS uns für heute mit
der Erwähnung begnügen wollen .

5 ) Die vaterländischen Alterthümer Schleswig -
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